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Die nächste Ausgabe 

erscheint am 20. Dezember

und Zuckerwatte zum Angebot, 
wie auch Carolus-Doppelbock, 
Bratwürste und Knobibrot oder 

Marmelade, Gelee, Chutney 
und Hefegebäck. Zudem Chili 
con Carne, Döner und Schmalz-

brot sowie Kaffee und Kuchen. 
Aber auch Kosmetikartikel, 
Schmuck und Schmuckkerzen, 
Kartenkunst, Adventskränze 
und Patchwork-Unikate. 

Auch ein Nikolaus war den 
ganzen Nachmittag bis in die 
Abendstunden auf dem Kirch-
berg und in der unteren Mi-
chaelstraße unterwegs. Mit Bi-
schofsmütze über zwei Meter 
groß und mit einem Bischofs-
stab ausgerüstet, verteilte er 
Süßigkeiten an die Kinder und 
ließ sich gerne auch fotografi e-
ren. 

Der Nikolaus war es auch, 
der die Preisverteilung vor-
nahm, denn die Standbetreiber 
hatten abgestimmt, welches 
diesmal der aus ihrer Sicht 
schönste Stand war. Zahlreiche 
Weihnachtsmarktbesucher tra-
fen sich kurz nach 19 Uhr am 
Stand Nummer 22. Wie im ver-
gangenen Jahr bekamen auch 
diesmal wieder Astrid Walter 
und Tochter Veronika zusam-
men mit Jaqueline Hörnig den 
ersten Preis - einen Gutschein 
über 50 Euro für das Gasthaus 
„Zum Löwen“. Den zweiten 
Preis bekamen die Motorrad-
freunde Sossenheim punkt-
gleich mit dem Förderverein 
der Albrecht-Dürer-Schule.

Erneut war auch diesmal 
wieder der Schülerchor der 
Albrecht-Dürer-Schule auf dem 
Kirchberg. Unter der Leitung 
von Gitti Högermeyer sang und 
spielte er Lieder zur Advents- 
und Weihnachtszeit. 

In der St.-Michael-Kirche fand 
am Nachmittag das diesjährige 
Adventskonzert statt. Stefan 
Abel begrüßte die Besucher in 
der Kirche und führte durch 
das einstündige Programm. Die 
Mitwirkenden waren an der 
Orgel Wendelin Röckel, der Li-
turgische Singkreis St. Micha-
el und die Instrumentalgruppe 
mit Elias, Johannes, Samuel 
und Aaron Ohly. Aus Zeilsheim 
nahm der katholische Kirchen-
chor St. Cäcilia teil.  mk

Am ersten Adventssonntag 
fand auf dem Kirchberg und in 
der unteren Michaelstraße der 
diesjährige Sossenheimer Weih-
nachtsmarkt statt. 

„Wir haben erneut eine Re-
kordbeteiligung von über 
40 Ständen mit einem groß-
en Angebot“, zeigten sich der 
Vorsitzende der Interessen-
gemeinschaft Sossenheimer 
Gewerbetreibender (ISG), Uwe 
Ciemer, und Schriftführer Jo-
chen Wiechula zufrieden.

Mit Glühwein, heißem Apfel-
wein und Eierpunsch, Waffeln, 
Plätzchen und Kartoffelpuffer 
hatten die Standbetreiber aus 
Sossenheimer Vereinen, Fir-
men und Institutionen so ziem-
lich alles im Angebot, was man 
gerne auf einem Weihnachts-
markt vorfi nden möchte. Natür-
lich gehörten auch Spielsachen 

Weihnachtsmarktbesucher trotzten wechselhaftem Wetter – Konzert in St. Michael

Glühwein im Regen

Alle Jahre 
wieder…
von Mathias Schlosser

…kommt nicht 
nur das Christus-
kind, sondern 
auch Oberbür-
germeister Peter 
Feldmann. Meist 
im Dezember hält er im Bolo-
ngaropalast Hof und lässt sich 
für das feiern, was er und die 
Stadt Frankfurt für die west-
lichen Stadtteile geleistet 
haben wollen.

Das klingt auch alles sehr 
gut: 106 Millionen in einem 
Jahr investiert, gar Milliar-
den für den Wohnungsbau 
geplant, neues Krankenhaus, 
repariertes Mainufer und so 
weiter und so weiter. Peter 
Feldmann vergisst dabei aber, 
dass er selbst für die meisten 
Wohltaten gar nicht verant-
wortlich ist und er vergisst, 
dass es den Stadtteilen nicht 
unbedingt schlechter ginge, 
wenn sie nicht zu Frankfurt 
gehören würden. Sossenheim 
etwa hat mittlerweile ein Ge-
werbegebiet, das fast schon 
an das des stinkreichen Nach-
barn Eschborn heranreicht 
und durch den Industriepark 
ist der Einnahmengarant für 
Frankfurt eindeutig Höchst – 
und nicht das Bankenviertel.

Vor diesem Hintergrund 
sollte Peter Feldmann viel-
leicht mehr darauf achten, wie 
der Römer – dessen Chef er ja 
ist – mit einem Großteil der An-
fragen und Anträge aus dem 
Ortsbeirat 6 umgeht. Da muss 
zigmal nachgehakt werden, da 
werden Anfragen erkennbar 
lustlos beantwortet, da wer-
den Versprechungen nicht ein-
gehalten. Kurz: Das Verhalten 
der Verwaltung steht häufi g 
im krassen Gegensatz zu den 
warmen Worten, die alle Jahre 
wieder zu hören sind. Glaub-
würdiger macht das den Ober-
bürgermeister nicht.

Metzgerei  ·  Party-Service
Spezialitäten

seit 1889

Angebote vom 13. Dezember bis 24. Dezember 2018
Schweinerollbraten
vom mageren Schweinerücken  . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,10
Schwedenbraten vom Schweinerücken,
gefüllt mit Pflaumen und Aprikosen  . . . . . . . . . . 100 g 1,20
Spießbraten vom Schweinekamm, gefüllt mit Zwiebeln,
Dörrfleisch und Grünem Pfeffer . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,20
Rinderrollbraten von der Rinderoberschale,
gefüllt mit Dörrfleisch und Bratzwiebeln . . . . . . . 100 g 1,70
Weihnachtsschinken, gebraten in Glühwein,
gewürzt mit Lebkuchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 2,20
Weihnachtspresskopf 
mit Nüssen, Pflaumen, Aprikosen und Rosinen  . . 100 g 1,40
Christkindmortadella mit Maronen, Äpfeln, 
Pflaumen, Aprikosen und Rosinen  . . . . . . . . . . . . 100 g 1,80

Nutzen Sie unseren Lieferservice!
Sie bestellen per Telefon, Fax oder Mail.

Wir liefern täglich zwischen 12.00 Uhr und 14.00 Uhr.
Lieferpauschale 2,00.

Peter & Irene Brum
Alt-Sossenheim 38 · 65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Telefon: 34 63 34 · Fax: 34 36 03 · Mail: brum@online.de

www.brumcatering.de

RALF BAIER
Meisterbetrieb

Sanitärinstallation · Gasheizungen
Bauspenglerei und Kundendienst

Am Kunzengarten 38 · 65936 Frankfurt
Telefon: 0 69 / 3419 94 · Telefax: 0 69 / 3400 87 31

Keinen Führerschein? Kein Problem, kommen Sie zur

Fahrschule H. J. Seufert
Frankfurt-Sossenheim, Alt-Sossenheim 87

Ihre Fahrschule mit modernster Ausbildung in Theorie und Praxis für
die Klassen A, A1, B, BE, M, Mofa 25 sowie Nachschulungskurse.

 Info und Anmeldung: Montag und Mittwoch von 17.30 bis 19.00 Uhr.
Theoretischer Unterricht: Montag und Mittwoch von 19.00 bis 20.30 Uhr.

Info: Tel. 0179 /136 86 29 · www.fahrschule-seufert.de

Elektro Erwin Gratzki
Hausgeräte-Kundendienst
sowie Verkauf u. Montage

(alle Marken)
In den westlichen Stadtteilen

ohne Anfahrtskosten!
Eltviller Straße 3

Telefon 0 69 / 3174 52
Mobiltelefon 0172 / 6 70 49 43

Krippenspiel. Unter 
dem Motto „Jesus kommt 
wieder nach Sossenheim“ 
lädt die Evangelische Regen-
bogengemeinde am Sonntag, 
16. Dezember, um 10 Uhr zum 
dritten Teil des Krippenspiels 
in hessischer Mundart ein. Die 
Aufführung mit Pfarrer Horst 
Klärner und seinem „Krip-
penspiel-Team“ findet in der 
evangelischen Kirche in der 
Siegener Straße statt. „Des-
halb fällt der Gottesdienst 
nicht aus, er wird nur etwas 
erweitert“, berichtet Krippen-
spiel-Sprecher Heinz-Jürgen 
Knebel.  Foto: Krüger

Millionen für 
den Westen

Oberbürgermeister Peter 
Feldmann (SPD) hat auf sei-
ner Jahres-Pressekonferenz am 
Montag im Bolongaropalast 
die Schwerpunkte seiner Arbeit 
für Höchst und die westlichen 
Stadtteile vorgestellt. In Sos-
senheim soll es bald wieder ein 
Quartiermanagement geben.

Die gesamten städtischen In-
vestitionen in die westlichen 
Frankfurter Stadtteile beziffer-
te Feldmann auf mehr als 106 
Millionen Euro. Vorrangiges 
Ziel der Stadt bei allen Maß-
nahmen sei es, die betroffenen 
Menschen einzubeziehen. 

Am Beispiel von Sossenheim 
und Nied beschrieb der Ober-
bürgermeister weiter, wie die 
Stadt die Lebensqualität im 
Frankfurter Westen anheben 
will. Beide Stadtteile wurden 
in das Förderprogramm „So-
ziale Stadt“ des Bundes auf-
genommen (siehe Bericht auf 
Seite 3). Das ermögliche es, in 
den kommenden Jahren, das 
Wohnumfeld zu verbessern, die 
Infrastruktur auszubauen und 
insgesamt die Stadtteile attrak-
tiver zu machen. In Sossenheim 
ist laut Peter Feldmann zusätz-
lich geplant, ein Quartierma-
nagement einzuführen.  red

Polizei fahndet 
nach Räubern

Nach wie vor sucht die Polizei 
nach den zwei Männern, die am 
Abend des 29. Novembers den 
Kiosk in der Siegener Straße 
überfallen haben.

Die beiden Unbekannten 
waren mit einer schwarzen Pi-
stole bewaffnet, als sie gegen 
20.30 Uhr den Verkaufsraum 
betraten. Sie bedrohten einen 
40 Jahre alten Angestellten 
und erzwangen so die Heraus-
gabe von circa 400 Euro in bar 
sowie von zehn Packungen Zi-
garetten. Beide Täter waren 
circa 20 bis 25 Jahre alt und je-
weils etwa 1,50 Meter bis 1,60 
Meter groß. Einer war bei dem 
Überfall mit einem Kapuzen-
pullover in Camoufl age-Mu-
ster bekleidet. Der zweite Täter 
trug bei dem Überfall eine dun-
kelblaue Steppjacke, eine blaue 
Kapuze sowie rote oder oran-
gefarbene Schuhe. Beide Räu-
ber trugen außerdem schwarze 
Handschuhe mit weißen Verzie-
rungen. Hinweise auf die Män-
ner nimmt die Polizei unter 
der Telefonnummer 069/755-
51299 entgegen.  pol

Zusammen mit dem Nikolaus überreichte ISG-Vorsitzender Uwe 
Ciemer den ersten Preis an Astrid Walter, Tochter Veronika und 
Jaqueline Hörnig vom schönsten Stand auf dem Sossenheimer 
Weihnachtsmarkt.  Fotos: Krüger

mailto:info@sossenheimer-wochenblatt.de
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http://www.fahrschule-seufert.de
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AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Kirchennachrichten für die Zeit vom 14. Dezember bis 20. Dezember 2018

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

PIETÄT BOLLIN
Erd- und Feuerbestattung, Überführung
und Erledigung der Formalitäten

Frankfurt-Sossenheim Tel. 3419 25 Schaumburger Straße 16

Wir trauern um unseren
Firmengründer

Franz Josef Bruno
Benno Schaupp

Er hat die Firma Schaupp 
Entsorgung und Kanalreinigung

im Jahre 1952 gegründet 
und bis zur Übergabe an seinen Sohn Peter

zielstrebig und mit unermüdlichem Einsatz geleitet.
Seine Persönlichkeit und Leistung

werden für immer in unseren Herzen
und in der Geschichte unseres Unternehmens

verzeichnet sein.
Wir sind ihm zu großem Dank verpflichtet

und werden ihm stets ein ehrendes Gedenken
bewahren.

In stiller Trauer:

Die Mitarbeiter In Liebe lassen wir Dich gehen

Franziska
(Fränzi) Volk

geb. Lauer

* 25. August 1942 † 28. November 2018

In großer Dankbarkeit

Heike und Heinz Schmidt
mit Benjamin

Kondolenzadresse:
Heike Schmidt, Friedhofstraße 6a, 61279 Grävenwiesbach

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Karl Schuster
* 07.09.1921   † 07.12.2018

In Liebe und Dankbarkeit

Reinhard Schuster
und Familie

65936 Frankfurt am Main-Sossenheim

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 19. Dezember 2018,
um 12.45 Uhr auf dem Sossenheimer Friedhof,

Siegener Straße, statt.

Eigentlich war alles selbstverständlich:
dass wir miteinander sprachen,
gemeinsam nachdachten, zusammen lachten,
weinten, stritten und liebten.
Eigentlich war alles selbstverständlich
– nur das Ende nicht –

Weinet nicht an meinem Grabe,
gönnet mir die ew’ge Ruh,
denkt, was ich gelitten habe,
eh’ ich schloss die Augen zu.

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 14. Dezember 2018, 
um 11.15 Uhr auf dem Sossenheimer Friedhof, Siegener Straße, statt.

Franz Josef Bruno 
Benno Schaupp

* 27.05.1928    † 02.12.2018

In Liebe und Dankbarkeit

Familie Peter Schaupp
Familie Volker Schaupp
sowie alle Angehörigen

Nach langer, schwerer Krankheit ist unsere liebe
Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwester, Schwä-
gerin und Tante

Kriemhild Betzold
geb. Willkowski

* 20. März 1933   † 2. Dezember 2018

von ihrem Leiden erlöst worden.

In Liebe und Dankbarkeit

Erwin und Petra Gratzki mit Florian und Sarah
Eva Bork, geb. Gratzki und Ehemann Karl
im Namen aller Angehörigen

Kondolenzadresse:
Eltviller Straße 3, 65936 Frankfurt am Main

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am 19. Dezember 2018 um 12.00 Uhr auf dem Sossenheimer
Friedhof statt.

Evangelische
Regenbogengemeinde
Sonntag, 16.12. (3. Advent)
10.00 Uhr Gottesdienst
mit Hessischem Krippenspiel 
(Kirche Siegener Straße)

Evang. Gemeindehaus
Westerwaldstraße 20
Freitag, 14.12.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 bis 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 bis 11 Jahre
16.00 Uhr – 17.30 Uhr
2. Unterrichtsblock der Konfir-

mandinnen und Konfirmanden
in Sossenheim
17.30 Uhr Teentreff,
ab 11 Jahre
18.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit;
Magdalene Lucas
(zweimal im Monat)
Samstag, 15.12.
09.00 Uhr – 15.00 Uhr
2. Unterrichtsblock der Konfir-
mandinnen und Konfirmanden
in Sossenheim
Mittwoch, 19.12.
18.00 Uhr Frauengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
Donnerstag, 20.12.
15.00 Uhr Seniorennach-
mittag (zweimal im Monat)
19.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft

Katholische Gemeinde
St. Michael-Sossenheim
der Pfarrei St. Margareta
Freitag, 14.12.
17.00 Uhr Krippenspielprobe
(Kirche)
18.00 Uhr Roratemesse
(Krypta)
Samstag, 15.12.
16.30 Uhr – 17.30 Uhr
Beichtgelegenheit
in polnischer Sprache (Kirche)
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)
18.00 Uhr Club Plus Minus –
Adventsfenster
(Gemeindehaus)

Sonntag, 16.12.
09.15 Uhr Eucharistiefeier 
mit Kinderwortgottesdienst
(Kirche), mit einem Bläserchor
Der „Eine-Welt“-Laden
hat geöffnet
17.00 Uhr Adventskonzert der
Chorgemeinschaft 1880/82
(Kirche)
Dienstag, 18.12.
10.00 Uhr Hilfenetz;
Andrea Seichter
(Gemeindebüro)
Mittwoch, 19.12.
09.00 Uhr Eucharistiefeier,
anschließend Rosenkranzgebet
(Krypta)
15.00 Uhr Seniorenkreis
„Spätlese ’74“ (Gemeindehaus)
16.00 Uhr Gottesdienst
( Victor-Gollancz-Haus)
17.00 Uhr Vorbereitungs-
treffen der Sternsinger
(Gemeindehaus)
20.00 Uhr Atempause 
am Mittwoch (Krypta)
20.00 Uhr Forum Kinder und
Jugend (Gemeindebüro)

Telefonische Anzeigenannahme:

0 6196 / 84 80 80

Roger Podstatny (links) begrüßte die Gäste zur festlichen Weihnachtsfeier. Fotos: Krüger

Fröhliche Weihnachtsfeier
Tanzdarbietungen, besinnliche Musik und leckeres Essen

Seine Weihnachtsfeier be-
ging der Volkshausverein am
vergangenen Samstag.

Vorsitzender Roger Podstat-
ny begrüßte die Mitglieder in
den Clubräumen 1+2 zu der

traditionellen Veranstaltung.
Die Show-Tanzgruppen „subs
TANZ“ und „MovingArt“ der SG
Sossenheim eröffneten das offi-
zielle Programm mit gekonnten
Darbietungen. Das Duo „Si-
lence is Golden“ gestaltete das

weihnachtlich-musikalische
Programm. Aber zunächst wur-
de das Buffet der Weihnachts-
feier eröffnet. Anschließend
wurde zu bekannten Musik-
stücken von einst und heute
rege getanzt. mk

Adventsfenster 
Die Aktion „Adventsfenster“

neigt sich dem Ende entgegen.
Jeden Tag wird ein Fenster
mehr geöffnet und erleuchtet.

Gestaltet wird der Kalender
von verschiedenen Familien in
Sossenheim. Die Adressen für
die kommenden Tage sind: 13.
Dezember in der Michaelstr. 13
bei Familie Walter; 14. Dezem-
ber in der Westerwaldstr. 39 bei
Familie Kissel; 15. Dezember
am Gemeindehaus in Alt-Sos-
senheim 68a beim Club „plus/
minus“; 16. Dezember in der
Westerwaldstr. 56 bei Familie
Devesa; 17. Dezember an der
Kita in der Carl-Sonnenschein-
Str. 99; 18. Dezember in der
Kurmainzer Str.118 bei Familie
Serke; 19. Dezember in der
Kappusstr. 7 bei Familie Ge-
mes; 20. Dezember im Flur-
scheideweg 1a bei Familie
Rink; 21. Dezember in der
Schellenbergstr. 2 bei Familie
Oliveira; 22. Dezember in der
Wiesenfeldstr. 11 bei Familie
Haller; 23. Dezember Im Mitt-
leren Sand 53 bei Familie Eifler
und am 24. Dezember in der
St.-Michael-Kirche bei der Kin-
derkrippenfeier. red

Netter Nikolaus
brachte Geschenke
Vereinsheim der Kleingärtner war voll besetzt

Zur Nikolausfeier des Sos-
senheimer Kleingärtnerver-
eins kamen am vergangenen
Sonntag insgesamt 52 Kinder
mit ihren Familien. 

Der Nikolaus – gespielt vom
Vorsitzenden des Vereins, Peter
Eichner – ließ seine Geschenke
von den Vorstandsmitgliedern
Abdellatif Belharch und Beate
Schubert an die Kinder vertei-
len. Geordnet nach Alter, ob
Mädchen oder Junge und da-

rauf achtend, dass in einer 
Familie nicht zwei Kinder das-
selbe bekommen, waren die
Geschenke zusammen mit Sü-
ßigkeiten eingepackt. Obmann
Mustapha Mahou rief die Kin-
der namentlich auf und wer
wollte durfte auch etwas vor-
tragen. 

Bei selbstgebackenem Ku-
chen und Kaffee gestaltete sich
die Nikolausfeier im voll be-
setzten Vereinsheim somit
fröhlich und bunt. mk

Am Ende der Nikolausfeier zeigten sich alle Kinder glücklich und
zufrieden mit ihren Geschenken. Foto: Krüger

http://www.steinmetz-pyka.de
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Wann Was Wo
16. Dezember  Krippenspiel auf Hessisch in der evangelischen Kirche
10 Uhr   in der Siegener Straße

16. Dezember  Adventskonzert der  in der katholischen Kirche   
20 Uhr  Chorgemeinschaft St. Michael

Kleinanzeigen

Wenn Sie Ihren Lieben 
Weihnachten vergolden.

Egal ob Sie sich für Münzen oder
Barren entscheiden, mit Gold 
machen Sie gerade jetzt ein ganz
besonderes Geschenk.

Schenken 
ist einfach.

frankfurter-sparkasse.de/gold
Seit 1822. Wenn’s um Geld geht.

Reparatur, Verkauf +
Montage von

Einbruchsicherungen,
Zylinderschlössern,

Türschließern, Panzer-
riegeln, Garagentoren,

Brandschutztüren

Tel. (069) 3416 04
Fax (069) 34 27 83

Internet: www.kopp-ffm.de
Mail: info@koppffm.de

Ihr Schlüssel-Fachgeschäft

Metzgerei  ·  Party-Service
Spezialitäten

seit 1889

Brum’s Mittagstisch
vom 17. Dezember bis 22. Dezember 2018

Montag: Hausmacher Bratwurst
mit Kartoffelpüree und Rotkraut  . Port. 6,50

Dienstag: Mageres Suppenfleisch
mit Kartoffelgemüse und Wirsing  . Port. 6,50

Mittwoch: Gekochtes Rippchen mit Sauerkraut
und Kartoffelpüree  . . . . . . . . . . . . . Port. 6,50

Donnerstag: Hirschgulasch
mit Klößen und Rotkohl  . . . . . . . . . Port. 8,50

Freitag: Gebratenes Fischfilet
mit Kartoffel-Gurken-Specksalat  . Port. 6,00

Samstag: Gebratenes Schweineschnitzel mit Brat-
kartoffeln und Medigemüse  . . . . . . Port. 6,50

Brum’s Mittagstisch
vom 24. Dezember bis 31. Dezember 2018

Montag: Schweinebraten mit Butterkartoffeln,
Erbsen und Karotten  . . . . . . . . . . . Port. 6,50

Dienstag: Feiertag
Mittwoch: Feiertag
Donnerstag: Hähnchenroulade

mit Kroketten und Salat  . . . . . . . . . Port. 6,50
Freitag: Gefüllte Paprikaschoten

in Tomatensoße und Gemüsereis  . . Port. 6,50
Samstag: Rahmgeschnetzeltes mit Spätzle

und gemischtes Gemüse  . . . . . . . . . Port. 6,50
Montag: Rippchen
31.12.2018 mit Sauerkraut und Püree  . . . . . . . Port. 6,50

Betriebsferien
vom 01. Januar bis 03. Februar 2019

Wiedereröffnung des Geschäfts unter der neuen Leitung
von Laura-Samantha Holzmann

Peter & Irene Brum
Alt-Sossenheim 38 · 65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Telefon: 34 63 34 · Fax: 34 36 03 · Mail: brum@online.de

www.brumcatering.de

FLOH- &
TRÖDELMÄRKTE

Sa., 15.12.u. Ffm.-Höchst, 08 – 14 Uhr
Do., 20.12.18 Jahrhunderthalle,

Parkplatz B, Pfaffenwiese
So., 16.12.18 Ffm.-Kalbach, 10 – 16 Uhr

Frischezentrum,
Am Martinszehnten

So., 16.12.18 Kelkheim, 10 – 16 Uhr
toom Baumarkt,
Lise-Meitner-Straße 2

Weiss: 0 6195 / 9010 42 | www.weiss-maerkte.de

Rh i h i hRheinhessischer

Wein und Sekt
vom Winzer

Ausgewählte Spirituosen
Beratung bei der Auswahl

Zusammenstellung von
Geschenksortimenten

Lieferung nach Vereinbarung

Weinhandel Ellen Weis
65936 Frankfurt/M.-Sossenheim

Montabaurer Straße 11
Telefon 0 69 / 3414 59

Kleinanzeigen
Toshiba-TV (80 cm) schwarz, 
neuw. für EUR 100,-. Video-Re-
korder Universum neuw. inkl. div. 
besp. Video-Casetten / Kopfhörer 
für EUR 60,-, 1 Schaukelstuhl 
EUR 50,-, 3 große Taschen mit 
Flohmarktartikeln (kein Müll) 
EUR 50,-. melly-art@web.de

Deutschsprachige Haushaltshil-
fe und Seniorenbetreuerin sucht 
Stelle in Schwalbach oder Um-
gebung. Tel. 0179/1834611 oder 
06196/5929146

Für meinen privaten Haushalt 
suche ich eine zuverlässige 
Putzhilfe, die 1x wöchentlich oder 
alle 14 Tage gute, solide Arbeit 
leistet. Zuschriften bitte unter 
Chiffre Nr. 185002 an die Schwal-
bacher Zeitung, Niederräder Stra-
ße 5, 65824 Schwalbach a. Ts.

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

SGS-Büro zu
Die Geschäftsstelle der SG 

Sossenheim bleibt in den Weih-
nachtsferien geschlossen.

Der letzte Öffnungstag der 
Geschäftsstelle ist am Donners-
tag, 20. Dezember. Sie ist dann 
erst wieder ab Montag, 14. Ja-
nuar, geöffnet.  red

Schulgottesdienst
„Aufbruch“ lautet das Motto 

des ökumenischen Schulgot-
tesdienstes weiterführender 
Schulen aus dem Frankfurter 
Westen. 

Dazu laden die evangelische 
Gemeinde Höchst und Unterlie-
derbach sowie die katholische 
Pfarrei St. Margareta und ihre 
Schulseelsorge ein. Der Gottes-
dienst fi ndet am morgigen Freitag 
um 8.30 Uhr in der evangelischen 
Stadtkirche in Höchst statt.  red

Sossenheim erhält im kom-
menden Jahr Fördermittel 
aus dem Programm „Soziale 
Stadt“ in Höhe von 430.000 
Euro.

„In unserem Programm `So-
ziale Stadt´ entscheiden Be-
wohner von Anfang an mit, wie 
sich ihr Stadtteil weiterentwi-
ckeln kann“, erklärt die hes-
sische Stadtentwicklungsmi-
nisterin Priska Hinz (B90/Die 
Grünen). Mit dem Förderpro-
gramm „Soziale Stadt“ unter-
stütze das Land soziale Brenn-
punkte in hessischen Städten 
dabei, Gebäude und Wohnum-
feld neu zu gestalten, attraktive 
öffentliche Aufenthaltsräume 
zu schaffen und Angebote zu 
installieren, die sich nach den 
Bedürfnissen der Menschen 
vor Ort richten. Die Bewohner 

können sich dabei direkt ein-
bringen. „Das ist auch gut so, 
denn sie wissen selbst am be-
sten, wo sich ihr Stadtteil oder 
ihr Ort verändern sollte, um at-
traktiver zu werden“, sagt Pris-
ka Hinz. 

In diesem Jahr stehen insge-
samt 28,3 Millionen Euro zur 
Verfügung. „Damit können wir 
24 Quartiere in 22 Kommu-
nen fördern“, freute sich Priska 
Hinz. Die Fördergelder des Pro-
gramms stammen jeweils zur 
Hälfte vom Bund und dem Land 
Hessen. Kommunen selbst be-
teiligen sich mit weiteren rund 
elf Millionen Euro. „Die Anwoh-
ner werden bereits in der Pla-
nungsphase mit einbezogen. 
So sichern wir Akzeptanz und 
Teilhabe – und damit auch den 
Erfolg der Projekte“, betont die 
Ministerin.  red

Viele Fördergelder
430.000 Euro für neue Projekte im Stadtteil 

Zum Schauen, Staunen und 
Wünschen bot der Sossenhei-
mer Weihnachtsmarkt am 2. 
Dezember jede Menge – auch 
oder gerade für die kleinen Be-
sucher. Muße zum Zuhören und 
Mitmachen bei der interaktiven 
Lesung von Marc Rybicki fan-
den obendrein noch gut zwei 
Dutzend Kinder. 

Neben zahlreichen Krimis 
hat Marc Rybicki auch Kinder-
bücher geschrieben. Mit bei-
den Genres ist der Autor in der 

Sossenheimer Stadtteilbibli-
othek kein Unbekannter. Ge-
meinsam mit Daniela Loka ließ 
er mit der Geschichte „Graue 
Pfote, schwarze Feder“ in der 
szenischen Lesung das Wolfs-
junge Wild wie der Wind und 
das Rabenkind Thor lebendig 
werden, 

Brandaktuell und der Weih-
nachtszeit angemessen ist 
auch das Thema der Geschich-
te. Eine alte, durch Vorurteile 
genährte Feindschaft zwischen 
Wolf und Rabe werden durch 

die Freundschaft der Tier-
kinder aufgelöst, sodass ein 
friedliches Miteinander ent-
stehen kann. Für die möglichst 
realitätsnahe Beantwortung 
einer Frage gab es ein Buch zu 
gewinnen. 

Nach der Lektüre des Buches 
wurden viele der kleinen Leser 
zu Experten in Sachen Wolf und 
Rabe, da Marc Rybicki, auch 
nach dem guten Ende der Ge-
schichte, noch einige Informa-
tionen zu seinen Buchhelden 
preisgab.  mi

Daniela Loka und Marc Rybicki erweckten bei ihrer Lesung stimmlich zwei sehr gegensätzliche 
Tiere zum Leben. Die Kinder in der Stadtteilbibliothek machten begeistert mit.  Foto: Mingram

Friedensbotschaft für Kinder
Interaktive Lesung in der Stadtteilbibliothek begeisterte Kinder

Nikolausskat. „Oberskatbruder“ Bernd-Dieter Serke 
(Mitte) gratulierte Manfred Krüger zu seinem überraschenden 
Sieg beim Nikolausskatturnier Anfang Dezember. Nach fast vier 
Stunden Spielzeit gratulierte er auch Jürgen Karasiak, der als Ge-
winner des letzten Platzes ein Glas saure Gurken entgegennahm. 
Manfred Krüger gewann mit 1.884 Punkten vor Uwe Klüber und 
Christopher Halbig.  Foto: mk

mailto:melly-art@web.de
http://www.wm-aw.de
http://www.kopp-ffm.de
mailto:info@koppffm.de
mailto:brum@online.de
http://www.brumcatering.de
http://www.weiss-maerkte.de


VIER 13. 12. 2018 Nr. 50

Die Mitteilungen aus den Vereinen sind ein freiwilliger Service des Sossenheimer Wochenblatts. Für Inhalt und Orthografie sind allein die Vereine bzw. die Unterzeichner verantwortlich. 
Der Verlag behält sich Kürzungen vor. Ein Anspruch auf Abdruck in der Rubrik besteht nicht.

Allgemeinmedizinische Praxis Natalja Galicka
Marienberger Straße 39, 65936 Frankfurt, Tel. 069/342846

Liebe Patienten,
ich und mein Praxisteam wünschen Ihnen eine schöne
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins Neue Jahr.

Natalja Galicka und Praxisteam
Wir sind vom 21. Dezember 2018 bis 31. Dezember 2018 in 
Urlaub. Ab dem 02. Januar 2019 sind wir wieder für Sie da.

Wir wünschen allen unseren Patienten

ein friedvolles Weihnachtsfest

und einen guten Start ins neue Jahr.

Bei uns sind Sie in den besten Händen

Wolfgang u. Rosel Klein
Praxis für physikalische Therapie – Med. Fußpflege
Westerbachstr. 283 · 65936 Ffm.-Sossenheim · Tel. 069/34 5100

E-Mail: skywolf@t-online.de

Weihnachtsaktion 2018
Beim Kauf von 6 Massagen

bekommen Sie eine Anwendung zusätzlich.
Dieses Angebot ist gültig im Dezember 2018.

WWWeerrbbuunngg  bbrriinnggtt  EErrffoollgg!!
Rufen Sie uns an: 0 6196 / 84 80 80

SG Sossenheim
– Abteilung Tischtennis –

Wochenbilanz der Aktiven
3 Spiele, 3 Siege

Im Punktspiel der Tabellen-
nachbarn aus Zeilsheim und
Sossenheim konnte sich das 
1. SGS-Team mit 9:4 durchset-
zen. Dabei erwischte Zeilsheim
den besseren Start. Beide 
Anfangsdoppel gewannen sie
nach 1:2-Rückstand noch.
Auch im dritten Doppel sah es
nach einem weiteren Erfolg
aus. Doch Tiedemann/Bitter
bogen das Spiel nach zwei ver-
lorenen Sätzen noch um. Felix
Tran schaffte den 2:2-Aus-
gleich, Bernd Möhring musste
postwendend das 2:3 zulassen.
Danach kam die SGS spiel- und
kampfstark zu einer 7:3-Füh-
rung. Zeilsheim konnte noch
einmal auf 4:7 verkürzen. Dann
besorgten Julian Mothes und
Manuel Tiedemann die fehlen-
den zwei Zähler. Hervorzu-
heben ist noch Felix Tran, der
beide Einzel im ersten Paar-
kreuz deutlich für sich ent-
schied.

Mit diesem Erfolg überholte
die SG Sossenheim die DJK-
SG Zeilsheim in der Bezirks-
klasse Gruppe 6 und ist nun 
Tabellendritter mit 14:6 Punk-
ten.

Einzel: Tran (2:0), Möhring
(0:2), Mothes (2:0), Tiede-

mann (2:0), Schreiber (1:0),
Bitter (1:0)

Doppel: Möhring/Mothes
(0:1), Tran,F./Schreiber (0:1),
Tiedemann/Bitter (1:0)

Herren Kreisliga Gr. 2
SG 1878 Sossenheim II –
TV Preungesheim 1860 9:4

Zum Abschluss der Hinrunde
gewann das 2. Herrenteam ver-
dient mit 9:4 gegen den Gast
aus Preungesheim. Nach
schlechtem Doppelstart (1:2)
überzeugten die Sossenheimer
in den Einzeln (8:2). Besonders
hervorheben muss man die
zweifachen Einzelsieger Stefan
Seichter, Karl Hochstadt und
Dominik Dorn. Zum Vorrun-
denabschluss nimmt das 2.
Herrenteam den siebten Tabel-
lenplatz ein und hat Abstand zu
den Abstiegsrängen eingenom-
men.

Einzel: Bitter (1:1), Seichter
(2:0), Hochstadt (2:0), Dorn
(2:0), Richter (1:0), Napierski
(0:1)

Doppel: Bitter/Seichter
(1:0), Hochstadt/Richter
(0:1), Dorn/Napierski (0:1)

Herren 3. Kreisklasse Gr. 1
SG 1878 Sossenheim IV –
TSV 1878 Ginnheim IV 7:3

Gegen den TSV Ginnheim IV
ließ das 4. Herrenteam nichts
anbrennen und gewann unge-
fährdet 7:3. Richard Mirwald
spielte am erfolgreichsten und

gewann drei Einzel. Auch Klaus
Deigert steuerte zwei Einzel-
und einen Doppelerfolg bei.
Das Team schließt die Vorrun-
de als Tabellenzweiter ab.

Einzel: Mirwald (3:0), Dei-
gert (2:0), Froadinadl (1:1),
Oltsch (0:2)

Doppel: Deigert/Oltsch (1:0)

Hessenmeisterschaften
der B-SchülerInnen 2018
in Limburg
Salma Ezzahid und Aleksa 
Tomic sichern sich mit Top-
Leistungen jeweils den 9.
Platz!

Am vergangenen Wochen-
ende machten sich die Sossen-
heimer Nachwuchsakteure auf,
sich mit den Besten aus Hessen
zu messen. In den Konkurren-
zen der B-Schüler und B-Schü-
lerinnen starteten Aleksa To-
mic, Kevin Khang Nguyen, Sal-
ma Ezzahid und Laura Kaiser.
Aleksa und Kevin hatten zu-
nächst das Ziel einerseits die
Gruppenphase zu überstehen
und in   der Doppelkonkurrenz
weit zu kommen. Bei Letzterem
war für das BEM-Titeldoppel 
jedoch bereits im Achtelfinale
Schluss. So konnten sich beide
auf ihre Einzel konzentrieren.
Aleksa spielte in den ersten bei-
den Einzeln seine Favoritenrol-
le aus und gewann souverän.
Im Letzten Spiel musste er sich
dann dem Topgesetzten Simon

Hans (SG 1910 Marbach) ge-
schlagen geben. Kevin ging mit
der Bilanz von 1:1 in sein letz-
tes Gruppenspiel. Er wusste,
dass zwei gewonnene Sätze be-
reits für die Zwischenrunde der
besten 24 reichen würden. Und
so richtete er sich dies ein, ver-
lor in fünf Sätzen, kam jedoch
trotzdem weiter. In der Runde
der letzten 24 musste Aleksa
gegen Anouar Zaari (TV
Eschersheim) ran. Kevin muss-
te sich gegen Nico Kaiser (TSG
Sulzbach 1888) beweisen.
Aleksa erreichte ein Topniveau
und bezwang seinen Konkur-
renten mit 3:1-Sätzen. Kevin
musste sich hingegen mit 0:3-
Sätzen klar geschlagen geben.
Im Achtelfinale war für Aleksa
gegen Justin Uong (TTC OE
Bad Homburg 1987 e.V.)
schließlich Schluss, was jedoch
seine klasse Leistung nicht
schmälerte.

Für Laura Kaiser war die
Qualifikation für die B-Schüle-
rinnen sowieso schon eine gro-
ße Überraschung. Von daher
konnte sie unbekümmert auf-
spielen. In zwei Sätzen war sie
nah dran ihren Gegnerinnen ei-
nen Satz abzunehmen, schaffte
es jedoch in der Verlängerung
nicht. Am Ende gewann sie kei-
nes ihrer drei Gruppenspiele,
sammelte aber erste Erfahrun-
gen auf diesem hohen Niveau.
Salma hatte hier schon mehr
vor. Trotz ihres etwas enttäu-

schenden Abschneidens bei
den Bezirksmeisterschaften
(Viertelfinale) wollte sie eine
gute Leistung zeigen. In ihrem
ersten Spiel mogelte sie sich ein
wenig durch und gewann
schließlich mit 11:9 im fünften
Satz. Dies schien wie ein Brust-
löser zu sein, denn in ihrem
zweiten Duell in der Gruppe
ließ sie ihrer Gegnerin keine
Chance und gewann glatt mit
3:0. Den Gruppensieg konnte
sie schließlich nicht erreichen,
da an diesem Tag Sarah Peter
(NSC Watzenborn-Steinberg)
einfach stärker war. Damit qua-
lifizierte sie sich trotzdem für
das Achtelfinale. Anna Eifert
(TTG Vogelsberg Herbstein/

Lanzenhain 2015 e.V.) war ihre
Gegnerin. Im zweiten Satz lag
Salma klar mit 10:5 vorne,
brachte den Durchgang trotz
präzisem Spiel nicht durch,
was am Ende sehr entschei-
dend war. Denn im 3. Durch-
gang war dann nichts mehr zu
machen. Platz 9 in Hessen ist
trotzdessen eine wirklich se-
henswerte Platzierung!

Nächste Woche hat die SG
Sossenheim bei den C-Schü-
lerInnen Hessenmeisterschaf-
ten in Riedstadt sogar fünf 
Talente am Start, die auch wie-
der in der Lage sein werden be-
achtenswerte Leistungen zu
zeigen!

Bitter, Richter, Deigert

Hessenmeisterschaften der B-SchülerInnen 2018 in Limburg:
Aleksa Tomic kämpft sich auf Platz 9

13. 12. 
Altkönig Apotheke 

Niddagaustr. 73 
Frankfurt · Tel.  069 / 78 36 39

14. 12. 
Eulen-Apotheke 

Siegener Str. 5,  
F-Sossenheim · Tel.  34 44 64

15. 12. 
Liederbach-Apotheke 

Königsteiner Str. 98,  
F-Unterliederbach · Tel.  31 69 15

16.12.  
Feldberg-Apotheke 
Schaumburger Str. 65,  

F-Sossenheim · Tel.  34 28 30

17. 12. 
Phönix-Apotheke 
Mainzer Landstr. 800  
F-Nied · Tel.  39 75 45

18.12. 
Apotheke im Main-Taunus- 

Zentrum 
Sulzbach · Tel.  9 49 44 00

19.12. 
Stadt-Apotheke 

Lorscher Str. 5  
F-Rödelheim · Tel.  78 31 27

20.12. 
Apotheke an der Post 

Hostatostr. 21  
F-Höchst · Tel.  30 42 32

Apotheken 
Notdienst

Neuer Vorstand
Die Junge Union Frankfurt-

West (JU West) hat ihren Vor-
stand neu gewählt. 

Als Vorsitzender im Amt bestätigt 
wurde Kevin Bornath. Als Stellver-
treter wählten die Mitglieder Kers-
tin Dite. Als Schriftführerin wurde 
Esra Kahraman und als Geschäfts-
führerin Ramona Quendt bestätigt. 
Schatzmeister ist Julian Kunath. Der 
Vorstand wird komplettiert durch 
Marius Mager und Esad Cebi. Gleich-
zeitig verabschiedete die JU West 
ihre langjährigen Mitglieder Patrick 
Stappert und Thomas Weber.  red

mailto:skywolf@t-online.de
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KRUPS CZ7101 COOK4ME+
Multikocher
• 1.600 Watt, 4 l Nutzvolumen
• 6 Programme: Garen unter Druck, (An-)

Braten, Slow-Cooking, Schmoren, Auf-
wärmen und Warmhalten

• 150 vorprogrammierte digitale Rezepte
• Inkl. Dampfgareinsatz und Rezeptbuch

Art. Nr.: 2293519

15.90
10

 

ROWENTA RH9051WO Air Force 360
Akku Stielsauger
• Hohe Saugleistung auf allen Bodenarten 

mit Universaldüse (6500 U./min)
• Integrierte LEDs für beste Sicht in 

dunklen Ecken
• Bis zu 30 Minuten Laufzeit
• Zubehör: Wandhalterung mit 2 Steck-

plätzen, Fugendüse, Polsterdüse

Art. Nr.: 2113189

Anwendungsbeispiel

19.90
10

Auch ideal für das 
Entfernen von Spinnweben

 

ROWENTA RO 7681 EA SILENCE FORCE 
CYCLONIC
Beutelloser Bodenstaubsauger 
• Beste Staubaufnahmeklasse A auf 

Hartboden und Teppich
• 11 m Aktionsradius
• Extrem leise mit 67dB
• Höchst gleitfähig, sogar auf 

Teppich

Art. Nr.: 2308341
 

Energie-

Klasse

Einfaches Entfernen  
von Tierhaaren

24.90
10

Inkl. umfangreichem Zubehör

 

TEFAL GV 9562 PRO EXPRESS ULTIMATE + TI1200
Dampfbügelstation + Bügelbrett
• Neue Hochdruck-Boilertechnik für professionelle 

Ergebnisse
• Zweifachschutzsystem verhindert Flecken
• Patentierter Anti-Kalk-Kollektor
• Variable Dampfmenge 0-150 g/Min, Extra-Dampfstoß 

500g/Min, extrem leistungsstark mit 7,4 bar

Art. Nr.: 2308324 Dampfbügelstation, 1805751 Bügelbrett

24.90
10

 

KRUPS HP5031 Prep&Cook
Küchenmaschine mit Kochfunktion
• 14 unterschiedliche Funktionen
• 6 Automatikprogramme + manueller Modus
• 12 Geschwindigkeitsstufen, Intervall-Funktion und 

Turbofunktion
• 4,5 l Inhalt
• Inkl. Universalmesser, Knet-Mahlmesser, Schlag-/

Rühraufsatz, Misch-/Rühraufsatz, Dampfgareinsatz, 
Aufbewahrungsbox, Kochbuch mit 300 Rezeptideen

Art. Nr.: 1972776

45.90
10

Inkl. umfangreichem Zubehör

 

KRUPS EA891D Evidence
Espresso/Kaffeevollautomat
• Brühgruppe aus Metall für lange  

Lebensdauer und beste Ergebnisse
• Doppel-Cappuccino-Funktion für  

zweifache, gleichzeitige Zubereitung
• Einfache Bedienung durch Touch-Direkt-

wahltasten für Espresso, Cappuccino, 
Kaffee, Macchiato und Tee

• Automatisches Reinigungs- und Spülsystem

Art. Nr.: 2395055

49.90
10

Kompaktes Design

Keine Werbung, nur Schnäppchen!
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Sonderöffnungszeiten im Dezember: Mo.-Sa. 9:30 Uhr - 22:00 Uhr, 24.12. / 31.12. 9:00 Uhr -14:00 Uhr

Alles Abholpreise. 
Keine Mitnahmegarantie.

MEDIA MARKT TV-HiFi-Elektro GmbH Main-Taunus-Zentrum
Main-Taunus-Zentrum • 65843 Sulzbach • Tel. 069/34008-0  

Öffnungszeiten: Mo-Mi: 9.30-20 Uhr, Do-Sa: 9.30-22 Uhr
kostenlose Parkplätze

0% effekt. Jahreszins. Ab 10 bis zu 20 Monate Laufzeit und einer monatlichen Mindestrate von € 10.- ab einer Finanzierungssumme von € 100.-. 
Vermittlung erfolgt ausschließlich für unseren Finanzierungspartner: Consors Finanz BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland, Schwanthalerstraße 31, 80336 München
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MOOS & Söhne GmbH & Co. KG
Burgstraße 2

65824 Schwalbach

Fax 0 61 96 / 8 31 41
e-mail: info@moos-baustoffe.de

✆ 0 61 96 / 50 86 - 0

www.moos-baustoffe.de

Gasflaschen
5 kg / 11 kg / 33 kg
Ideal für Camping 

und Grill.
(Pfand- und  

Eigentumsflaschen)

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Die Versorgung von Krebspa-
tienten in der Region ist jetzt 
auch offi ziell wieder ein Stück 
besser geworden. Für die hohe 
Behandlungs-Qualität von 
Krebspatienten wurde das 
Klinikum Frankfurt-Höchst 
als „Onkologisches Zentrum“ 
durch die Deutsche Krebsgesell-
schaft (DKG) zertifi ziert. 

Das Zertifi kat umfasst alle 
Bereiche onkologischer Er-
krankungen von der Präven-
tion über die Diagnostik und 
Therapie bis hin zur Nachsor-
ge. Um dieses besondere Güte-
siegel der Deutschen Krebsge-

„Die Hamsterdam Verschwö-
rung“, so lautet der Titel eines 
spannenden Buches des Sos-
senheimer Autors Ralph Ben-
newitz, das er am vergangenen 
Dienstag bei einer Lesung in der 
Henri-Dunant-Schule (HDS) 
vor Schülern der dritten Klas-
sen präsentierte.

Begrüßt wurde Ralph Ben-
newitz von Schulleiter Ulrich 
Grünenwald und Konrektorin 
Eleonore Schwab, den Lehre-
rinnen der dritten Klassen und 
natürlich von den Schülern die-
ses Schuljahrgangs. Zu Beginn 
wählte der Sossenheimer Autor 
zwei Kinder aus, die darauf ach-
ten sollten, dass niemand im 
Raum einschläft. Diesen klei-
nen Spaß am Rande nahmen 
die Kinder lachend hin.

„Mit vollem Mund soll man 
sprechen“, mit diesen Worten 

sellschaft erhalten zu können, 
musste das Klinikum hohe 
strukturelle und fachliche An-
forderungen erfüllen. „Die 
Fachexperten haben uns eine 
hohe fachliche Kompetenz und 
vorbildliche Leistungen be-
scheinigt“, sagt Prof. Dr. Volker 
Möbus, der Leiter des Onkolo-
gischen Zentrums. 

Sehr positiv fi el während der 
Auditierung unter anderem 
das hohe persönliche Engage-
ment aller Mitarbeiter des On-
kologischen Zentrums auf. Dies 
wurde durch Prof. Dr. Matthias 
Schwarzbach, den Chefarzt der 
Chirurgie bestätigt: „Die Zertifi -

eröffnete Ralph Bennewitz 
seine Lesung aus seinem lu-
stigen Buch. Das sei ganz be-
sonders wichtig für Hamster 
und müsse von ihnen immer 
wieder geübt werden, denn 
sonst passiere es, „dass Kör-
ner aus ihren Pausbacken wie 
Schneegestöber durch den 
Raum fl iegen“. Er las ausge-
wählte Texte vor, erläuterte 
hier und da das Geschehen und 
brachte so den Kindern das 
spannend-lustig geschriebene 
Buch über das kleine Hamster-
mädchen Wilhelmine auf dem 
gefahrvollen Weg nach Ham-
sterdam näher. Es lernt dabei 
zahlreiche Freunde kennen 
und will ja auch irgendwann 
wieder zurück nach Hause, 
denn der Winterschlaf steht 
vor der Tür. Am Ende gab es für 
den Autor herzlichen Applaus 
von den Kindern.

zierungs-Vorbereitungen waren 
äußert aufwendig. Dafür danke 
ich allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern, die zu diesem Er-
folg beigetragen haben“. 

Unter dem Dach des onko-
logischen Zentrums werden 
Patienten mit Darm-, Brust-, 
Pankreaskrebs und gynäkolo-
gischen Tumoren bereits seit 
langem in zertifi zieren Organ-
krebszentren behandelt. Auch 
für das Sarkomzentrum des 
Klinikums wird im Frühjahr 
des kommenden Jahres mit 
einem Gütesiegel der Deut-
schen Krebsgesellschaft ge-
rechnet.  red

Die Schüler hatten noch Ge-
legenheit Fragen zu stellen. 
Davon machten sie regen Ge-
brauch: „Wie bist du auf die 
Geschichte gekommen?“ „Wie 
lange hast du für das Buch ge-
braucht?“ „Kennst du die Ge-
schichte auswendig?“ „Hast du 
auch Kinder?“ „Was kostet das 
Buch?“ Alle diese Fragen beant-
wortete Ralph Bennewitz und 
hatte zum Abschluss und weil 
sie so aufmerksam waren, noch 
einen kleinen Sack mit Bon-
bons, aus dem sich die Kinder 
„bedienen“ durften. 

Eine zweite Lesung fi ndet am 
Dienstag, 18. Dezember, um 8.30 
Uhr, für die Schüler der vierten 
Klassen der HDS statt. Das Buch 
mit den 304 Seiten kostet 17,90 
Euro. Zu bestellen ist das Buch 
mit der ISBN 978-3-7690-0849-4 
im Buchhandel oder direkt beim 
DLG-Verlag.  mk

Hohe Behandlungsqualität

Unterwegs nach Hamsterdam

Klinikum erhält Qualitätssiegel der Deutschen Krebsgesellschaft

Lesung in der Grundschule mit dem Autor Ralph Bennewitz

Konrektorin Eleonore Schwab (links) und die Drittklässler der Henri-Dunant-Schule waren inte-
ressierte Zuhörer der Lesung von Ralf Bennewitz.  Foto: Krüger

Am letzten Abend im Novem-
ber begrüßte der Vorsitzende 
des Kultur- und Förderkreises 
Sossenheim (Kufö), Franz Kis-
sel, im ausverkauften Volks-
haus 470 Besucher zu einer 
„Kasper-Burleske“ des Darm-
städter Kikeriki-Theaters.

In diesem Puppenspiel war 
Kasper arbeitslos und wurde von 
seiner Frau Gretchen aufgefor-
dert nach einem „Broterwerb“ zu 
suchen. Häusermakler Zeck gab 
ihm für gutes Geld einen Auf-
trag. Mit einer seltsamen Kutsche 
machte er sich auf den Weg nach 
Transsylvanien. Dort traf er den 
scheußlich aussehenden Grafen 
Orlok alias Nosferatu. 

Diese schaurig-schöne Ge-
schichte wurde mit viel Humor 
und lustigem Wortspiel - „die 
Hornhaut stirbt zuletzt“ - auf 

der Bühne des Volkshauses 
präsentiert. Das Publikum 
hatte immer wieder viel zu la-
chen.  mk

Graf Orlok alias Nosferatu und Kasper waren sich nicht immer 
einig auf der Sossenheimer Volkshaus-Bühne.  Foto: Krüger

Eine „Ironie des Grauens“
Darmstädter Kikeriki-Theater präsentierte eine „Kasper-Burleske“ 

Bei vorweihnachtlicher Stim-
mung fand Ende November im 
Vereinslokal „Am Brünnchen“ 
die Saisonschlussfeier des RV 
Sossenheim statt. Zu den Gä-
sten gesellte sich ein treuer Fan 
und gern gesehener Gast des RV 
Sossenheim: Radprofi  John De-
genkolb mit Familie.

Nach der Begrüßung durch 
den ersten Vorsitzenden Char-
ly Brech begann die Ehrung der 
Sportler mit den Jüngsten der 
Jahrgänge 2008 und 2009, die 
beim Training – wie von den 
Betreuern betont – eifrig bei 
der Sache sind. Felix Blasberg 
(U13), Jonas Pfeiffer (U17) und 
Thore-Benjamin Ziener (U19) 
waren als Vereinsbeste in ihren 
Altersklassen zu nennen.

Eingefunden hatten sich zahl-
reiche Rennfahrer, die aktuell 
und früher in der Radbundesli-
ga für den RVS gefahren sind. 
Leon Echtermann und Fabian 
Holbach fuhren in diesem Jahr 
in anderen Teams. Fabian Hol-
bach versicherte, im kommen-
den Jahr wieder für die Sos-
senheimer aktiv zu sein. Er war 
am Vormittag in Wiesbaden bei 
der Hessenmeisterschaft Quer-
feldein noch im Einsatz und als 
Dritter aufs Podium gefahren. 
Danach erfolgte die Ehrung der 
RTF-ler, in deren Mitte - wie 
schon in den vergangenen Jah-
ren - Uwe Brell als unangefoch-

tener Rekordteilnehmer be-
grüßt wurde.

Die Würdigung von Mitglie-
dern für ihre langjährige Ver-
einstreue ist immer wieder ein 
Höhepunkt. Dieter Claus wurde 
für 25 Jahre und Herbert Maul 
für 50 Jahre geehrt. Beide hat-
ten ihre erfolgreiche Karrie-
re als Rennfahrer schon hinter 
sich, als sie sich dem RV Sos-
senheim anschlossen. Herbert 
Maul hat sich in unterschied-
lichen Funktionen, aber vor 
allem in der RTF-Sparte um den 
Verein verdient gemacht. 

Nach der Verlosung mit wie-
derum tollen Preisen bat Charly 
Brech John Degenkolb zum In-
terview ans Mikrofon. Auf die 
vielen Fragen von Carly Brech 

gab er bereitwillig Auskunft 
zum Verlauf der diesjährigen 
Saison, zu seinen Plänen und 
gewährte so manchen Einblick 
in die individuellen, persön-
lichen Befi ndlichkeiten einer 
harten Sportart. Und man hörte, 
ein „Regenbogen-Trikot“ würde 
er gerne einmal gewinnen. Er 
gewann in seiner Karriere bis-
her unter anderem im Sprint 
die Klassiker Paris–Roubaix, 
Mailand–Sanremo, Gent–We-
velgem und Paris–Tours sowie 
Etappen bei der Tour de France, 
beim Giro d’Italia und der Vuel-
ta a España. Dazu meinte RV-
Mitglied Herbert Fay: „Was der 
gewonnen hat, davon können 
sich viele Radprofi s eine Schei-
be abschneiden.“  mk

John Degenkolb (links) gesellte sich zu den jüngeren Geehrten 
beim Saisonabschluss des RV Sossenheim.  Foto: Krüger

RVS feierte Saisonabschluss
Radprofi  John Degenkolb berichtete über den Verlauf der Saison 

mailto:info@moos-baustoffe.de
http://www.moos-baustoffe.de
http://www.wm-aw.de


Jetzt
13.446 €

Prämie1 sichern.

Mit altem Diesel günstig 

zum Neuwagen.

1 Die Prämie setzt sich aus der nachfolgenden Umweltprämie und Hausprämie zusammen. Die modellabhängige Umwelt prämie erhalten Sie ab dem 18.10.2018 und 
bis auf Weiteres beim Erwerb (Kauf, Leasing, Finanzierung) eines neuen Dieselfahrzeugs der Marke Volkswagen Pkw und nachgewiesener Verwertung Ihres Die-
sel-Pkw-Altfahrzeugs (Abgasnorm Euro 1 bis 4). Das Angebot gilt für private und gewerbliche Einzelkunden. Das zu verschrottende Altfahrzeug muss mindestens 6 
Monate auf Sie zugelassen sein und bis spätestens drei Kalendermonate nach Zulassung des erworbenen Fahrzeugs durch einen zertifizierten Verwerter verschrot-
tet werden. Die Hausprämie erhalten Sie beim Erwerb (Kauf, Leasing, Finanzierung) des angegebenen Modells in dem Zeitraum 18.10.2018 bis 31.12.2018. Nähere 
Informationen erhalten Sie bei uns. 2 Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler ge-
meinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht 
für Verbraucher. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Stand 11/2018. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Das Finanzierungsbeispiel basiert auf einer jährlichen Fahrleistung 
von 10.000 km.
Fahrzeugpreis: 19.999,00 €
inkl. Selbstabholung in der Autostadt Wolfsburg
inkl. Prämie (inkl. MwSt.): 13.446,00 €1
Anzahlung: 2.950,00 €
Nettodarlehensbetrag: 17.049,00 €

Sollzinssatz (gebunden) p. a.: 1,97 %
Effektiver Jahreszins: 1,99 %
Laufzeit: 24 Monate
Schlussrate: 16.291,22 €
Gesamtbetrag: 17.707,22 €
24 mtl. 
Finanzierungsraten à 59,00 €2

Passat Variant Trendline 2.0 TDI SCR, 110 kW (150 PS), 6-Gang

Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 5,1/außerorts 3,8/kombiniert 4,3/ CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 114.

Ausstattung: Uranograu, 4 Türen, Klimaanlage, Radio „Composition Colour“, Müdigkeitserkennung, Kopf- & Seitenairbags, Multifunktionslenkrad u. v. m.

AUTO-KLEIN GmbH & Co. KG

Westerbachstraße 234 – 240, 65936 Frankfurt, Tel. 069 341011-0
info@autoklein.de, www.autoklein.de

mailto:info@autoklein.de
http://www.autoklein.de
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Zeitgleich zum Weihnachts-
markt und dem 13. Designp-
arcours Höchst gab es bei der 
Petersburger Hängung am ver-
gangenen Samstag zahlreiche 
Kunstobjekte von 60 Künstlern 
bei Westkunst Nied in der Bolo-
ngarostraße zu bewundern. 

Vereinsvorsitzende Spomen-
ka Aleckovic eröffnete die gut 
besuchte Veranstaltung. Die 
Besucher kamen aus den ver-
schiedensten Teilen des Rhein-
Main-Gebiets nach Höchst. Die 
Räumlichkeiten von Westkunst 
Nied verwandelten sich in eine 
prachtvolle Galerie, in der die 
Kunstwerke vom Boden bis zur 
Decke reichten. Die verschie-
denen Künstler, die bei dieser 
Petersburger Hängung ausstell-
ten, kamen aus Deutschland 
und aus dem Ausland. Die Be-
trachter waren von der Menge 

der ausgestellten Werke, aber 
auch von ihrer Schönheit be-
eindruckt. 

Musikalisch wurde die Kunst-
ausstellung von einem klas-
sischen Akkordeon-Konzert von 
Clemens Winter begleitet. Ein 
Büffet mit Herzhaftem und Ku-
chen sowie kalten und warmen 
Getränken erwartete die Gäste. 

Die Ausstellung kann noch bis 
Sonntag, 23. Dezember, in der 
Bolongarostraße 112 besich-
tigt werden. Parallel dazu fi n-
den folgende Veranstaltungen 
bei Westkunst Nied statt: Am 
Sonntag, 16. Dezember, erwar-
tet die Kunstliebhaber Jazz und 
Wein. Für musikalischen Ge-
nuss sorgt Ricardo Morana mit 
Latino Jazz. Am 23. Dezember 
fi ndet als abschließender Höhe-
punkt die Finissage mit einem 
gemeinsamen Weihnachtssin-
gen von 16 bis 19 Uhr statt.  mc

Die Besucher der Petersburger Hängung lauschen dem klas-
sischen Akkordeon Konzert von Clemens Winter.  Foto: Cheema

Kunst bis zur Decke
Petersburger Hängung bei Westkunst Nied

Zwei der großen Städte Itali-
ens spielen eine wichtige Rolle 
im diesjährigen Programm des 
Filmforums mit jeweils drei 
Filmen: Rom und Neapel. Mit 
Verso Sud fand eines der größ-
ten italienischen Filmfeste im 
Deutschen Filmmuseum und im 
Filmforum Höchst statt.

Einen noch aus der Antike 
stammenden Brauch, den in Eu-
ropa inzwischen einzigartigen 
„Hermaphroditen-Kult“, der 
„Femminielli“ Neapels, hat der 
Frankfurter Künstler und Fil-
memacher Nino Pezzella zehn 
Jahre mit seiner Kamera festge-
halten. Er stellte seinen vielfach 
ausgezeichneten Experimental-
fi lm am vergangenen Donners-
tag persönlich im Filmforum 
Höchst vor. 

Der Film handelt über die 
Femminielli in Neapel, das 
sind Menschen, die als Män-
ner geboren wurden, aber von 

Kindheit an als Frauen leben. 
Androgyne Menschen gibt es 
seit Jahrhunderten in der nea-
politanischen Gesellschaft. Sie 
gelten als Glücksbringer einer 
Gesellschaft, in welcher man 
sie dennoch nicht ganz ak-
zeptieren kann. In den Augen 
ihrer Umwelt stellen sie durch 
ihre Androgynität den traditi-
onellen Bezug zum Übernatür-
lichen her. 

Zehn Jahre lang begleitete 
Nino Pezzella die Femminielli 
im spanischen Viertel von Ne-
apel mit seiner Kamera. Er do-
kumentierte anhand der per-
sönlichen Lebensumstände vier 
Porträts seiner Femminielli-
Hauptakteure. Im Jahr 2014 ge-
wann der Filmemacher mit dem 
Film den hessischen Filmpreis in 
der Kategorie Experimentalfi lm. 
Zudem erhielt er vom Verband 
der Deutschen Filmkritik den 
Titel als bester deutscher Expe-
rimentalfi lm des Jahres.  mc

Künstler und Filmemacher Nino Pezella präsentierte seinen Film 
„Femminielli“ im Filmforum Höchst.  Foto: Cheema

Experimenteller Film
Nino Pezzella zu Gast im Filmforum Höchst

Hörabend über 
Leo Schwegel

Unter der Überschrift „Be-
gegnung mit Leo Schwegel“ 
lädt der Bund für Volksbildung 
am Montag, 17. Dezember, um 
19 Uhr zu einem Hörabend im 
Foyer des Neuen Theaters ein. 

In einem aufgezeichneten Ge-
spräch im Rahmen des Frank-
furter Erzählcafés wird aus dem 
Mund des ehemaligen Vorsit-
zenden des Höchster Bundes 
für Volksbildung und Leiters 
der Höchster Volkshochschule 
ein Stück Höchster Geschichte 
der 70er- und 80er-Jahre leben-
dig. Schwegels permanentes 
Engagement für den Stadt-
teil Höchst, sein Kampf gegen 
Kommunalisierung der Vhs und 
gegen den Abriss des Volksbil-
dungsheimes bis hin zu seinem 
leidenschaftlichen Einsatz zur 
Gründung des Neuen Theaters 
kommen darin zum Ausdruck. 
Der Eintritt ist frei.  red

Gardi Hutter im 
Neuen Theater 

Am 2. Februar stellt die 
Schweizer Schauspielerin und 
Clown-Komödiantin Gardi 
Hutter ihr neues Programm 
„Gaia Gaudi“ im Neuen Thea-
ter Höchst vor.

Thema ist der Generationen-
wechsel mit all seinen Reibungs-
punkten, Chancen und Proble-
men. Was passiert da genau? 
Was wollen die einen, was wün-
schen sich die anderen, wo ent-
stehen Synergien, wo klaffen 
die Abgründe? Denn nicht nur 
der Altersunterschied spielt hier 
eine Rolle, auch die Interessen 
sind unterschiedlich gelagert. So 
prallen in Gardi Hutters neuer, 
wie immer höchst poetischer 
Inszenierung nicht nur die ver-
schiedenen Vorstellungen und 
Spielstile lustvoll aufeinander, 
sondern es mischen sich auch 
die Sparten Musik, Tanz, Thea-
ter und Clownereien. Diese Ge-
schichte wird neben Gardi Hut-
ter von einer Sängerin, einer 
Tänzerin und einem Perkussio-
nisten erzählt.  red

Mallet im Schlosskeller. Mit Rock-Klassekern und eigenen Songs heizte am vergangenen 
Freitag die Band „Mallet“ im Schlosskeller ein. Das altersübergreifende Publikum freute sich über 
den rockigen Auftritt der Band, die den Abend mit hoher Bühnenpräsenz und viel Spielfreude und 
einem abwechslungsreichen Programm gestaltete.  Foto: Cheema

Kaum eine Band hat die Welt 
so verändert wie die Beatles. 
„The Beatles Show“ bringt die 
vier Pilzköpfe am 26. Januar in 
die Jahrhunderthalle. 

Keine andere Band ist so 
in die Musikgeschichte ein-
gegangen und keine Band ist 
heute, über 50 Jahre nach 
ihrer Gründung, noch so po-
pulär wie damals. „Please, 
Mr. Postman“ bringt nun das 
berühmte Quartett aus Liver-
pool in authentischer Beset-
zung zurück auf die Bühne. 
Mit dem unverwechselbaren 
Sound der legendären Boy-
group werden so berühmte 
Songs wie „Penny Lane“, „Hey 
Jude“, „Yellow Submarine“, 
„All you need is love“ oder 
„She loves you“ gespielt. Ti-
ckets gibt es unter www.jahr-
hunderthalle.de und an allen 
Vorverkaufsstellen.  red

„The Beatles Show“ ist im Januar in der Jahrhunderthalle in Un-
terliederbach zu sehen.  Foto: Veranstalter

Die Beatles kommen zurück
Retro-Show in der Jahrhunderthalle entführt in die 60er-Jahre

Das Schauspiel Frankfurt 
darf sich jetzt dank der Ver-
mittlung durch die Künstler-
gruppe „Gotensieben“ über eine 
Außenstelle in Höchst freuen. 
Schüler aus dem Frankfurter 
Westen werden sich mehrmals 
die Woche in der Kunsthalle 
Ludwig mit Künstlern und Pä-
dagogen des Schauspiels tref-
fen, um sich im Rahmen des 
Projektes „All Our Futures“ 
über die Zukunft von Frankfurt 
Gedanken zu machen. 

Das Projekt ist ein Span-
nungsfeld zwischen Zukunfts-
vision, kulturellem Erbe und 
künstlerischer Imaginati-
on, mit welchem Frankfurter 
Schüler die Gelegenheit er-
halten, ihren eigenen Bestim-
mungen von selbst und Stadt, 
Inhalt und Ausdruck zu verlei-
hen. Die nächsten anderthalb 
Jahre ist die Kunsthalle fest an 
das Schauspiel vermietet wor-
den. „Wir zeigen unsere Werk-
gruppen in dieser Zeit auf 

Ausstellungen im Ausland und 
werden erst 2021 wieder in der 
Kunsthalle ausstellen“, erklärt 
der Sprecher der Künstler-
gruppe „Gotensieben“, Klaus 
Reichert. 

Die Durchführung des Pro-
jekts fi ndet in Partnerschaft mit 
einem Netzwerk aus acht Schu-
len und einer außerschulischen 
Organisation, dem deutschen 
Kinderschutzbund, statt. Dieses 
Netzwerk verbindet vom Gym-
nasium bis zur Förderschule 
alle Schultypen an drei Schau-
plätzen in der Stadt. Unterlie-
derbach und Höchst werden 
den Schauplatz West bilden. 

Das Projekt soll den betei-
ligten Schülern ermöglichen, 
ihre Hoffnungen, Ambitionen, 
Ängste und Überzeugungen in 
künstlerischen Prozessen neu 
zu begreifen. Gemeinsam wer-
den Regeln für ein Zusammen-
leben und Visionen für die ei-
gene Zukunft ausgehandelt, 
formuliert und künstlerisch 
ausgedrückt. Die künstlerische 
Arbeit der Gruppen wird mehr-
mals im Jahr in Arbeitsschau-
en, so genannten „Tryouts“, 
den anderen Teilnehmen, den 
Schulgemeinden und der Öf-
fentlichkeit präsentiert. Am 
Ende des insgesamt dreijäh-
rigen Projekts steht eine große 
Abschlussinszenierung mit dem 
Arbeitstitel „Die Gründung“ mit 
allen Beteiligten auf der Bühne 
des Schauspielhauses.  mc 

Klaus Reichert (links) übergab die Schlüssel für die Kunsthalle Lud-
wig an Alexander Leiffheidt vom Schauspiel Frankfurt. Foto: Cheema

Schüler stehen auf der Bühne
Kunsthalle Ludwig wird für anderteinhalb Jahre zum Theater auf Zeit
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mailto:anzeigen@stadtanzeiger-west.de
http://www.jahr-hunderthalle.de
http://www.jahr-hunderthalle.de
http://www.jahr-hunderthalle.de


NEUN13. 12. 2018Nr. 50

WeihnachtsgrüßeWeihnachtsgrüße

Pflegedienst Team
Reinert GmbH
Wir wünschen Ihnen und
Ihrer Familie ein besinnliches
Weihnachtsfest und einen
guten Start ins neue Jahr.

Wir bedanken uns bei unseren Patienten, Angehörigen,
Ärzten und unseren Kooperationspartnern
für die gute Zusammenarbeit und wünschen uns
weiterhin ein vertrautes Miteinander.

Telefon-Nr.: 069/9133190

Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Sossenheim und das

Stadtteilzentrum der AWO wünschen den
Mitgliedern und allen Bürgerinnen und

Bürgern frohe Weihnachten und ein
friedliches und gesundes neues Jahr 2019

Der Vorstand

 
 

 

Hausarztpraxis Renata Ullrich

Die Praxis ist vom 20.12. 2018 – 2. 1. 2019 geschlossen.
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S O Z I A L V E R B A N D

VdK
Unseren Mitgliedern und Freunden ein
GESEGNETES WEIHNACHTSFEST
und für das

NEUE JAHR 2019
Gesundheit und Wohlergehen.

Der Ortsverband Sossenheim

…HESSEN-THÜRINGEN

Elektro-Technik GmbH

PLANUNG   .    BERATUNG   .    AUSFÜHRUNG

Unseren Kunden und Geschäftspartnern  
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest  

und alles Gute für 2019 !

Wir ziehen am 21. 12. 2018 in unsere neuen Geschäftsräume:  
Schwalbacher Str. 2, 65760 Eschborn 

Telefon 06196 / 7 76 32 05 und 06192 / 8 04 84 70
Telefax 06196 / 7763207

info@elektro-pfeiffer.de  ·   www.elektro-pfeiffer.de

Unser Betrieb bleibt 
vom 21.12.2018 bis zum 
01.01.2019 geschlossen.

Selbstverständlich sind wir  
in Notfällen für Sie da !

Wir wünschen unseren  
Vereinsmitgliedern,  
ihren Familien und allen  
Gartenfreunden zum  
Weihnachtsfest und für  
das neue Jahr Gesundheit,  
Glück und Zufriedenheit.

Der Vorstand 
Kleingärtnerverein Sossenheim

Frohe Weihnachten und ein
gutes neues Jahr 2019

wünscht
ihr zuverlässiger Fliesenmeisterbetrieb

CLEMENS HAUPT
Telefon 0 6192 / 9 56 08 47

Mobil 0174 / 3 44 76 41
E-Mail: hauptc@web.de

Wir wünschen
allen unseren Mitgliedern,
Helfern, Freunden und Gönnern
frohe Weihnachten
und ein erfolgreiches neues Jahr.

Sportgemeinschaft
Sossenheim gegr. 1878 e.V.

Vorstand und Mitarbeiter 

mailto:info@elektro-pfeiffer.de
http://www.elektro-pfeiffer.de
mailto:hauptc@web.de


Bernhard Schuler Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung, Installationen, 
Kundendienst
65779 Kelkheim, Unter den Birken 22

mobil 0172 / 2 16 92 58
Fax 06195 / 9 87 58 91

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und 
Controlling GmbH
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0
Fax 60 60 86 - 50

kontakt@svs-gutachten.de
www.svs-gutachten.de

Kfz-Werkstatt
KURT Kfz-Werkstatt
Kfz-Reparaturen alle Fabrikate, Reifen-
service, Karosseriearbeiten, AU + HU 
Ffm.-Sossenheim, Kurmainzer Straße 93

Tel. 34 82 97 78
Fax 34 82 97 79

info@kurt-kfz.de

Autoglas
Autoglas Mobil Eschborn
Staatl. gepr. Fachwerkstatt. Verkauf, 
Lieferung, Montage
Eschborn, Liebigweg 2

Tel. 06196 / 4 10 10
info@autoglas-eschborn.de
www.autoglas-eschborn.de

Autoservice und -handel

JS-Autoservice
Kfz-Reparaturen aller Fabrikate, Reifen-
service, TÜV/AU-Vorfahrten inkl. Hol- und 
Bringdienste
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 204 
(Shell-Tankstelle)

Tel. 26 02 35 88
Fax 34 80 57

Autopfl ege
Autopfl ege Lukas e.K.
Lackierung, Smart-Repair, Leasing-Rück-
läufer, Dellenentfernung, Reinigung
Ffm.-Sossenheim, Dunantring 125

Tel. 069 / 30 05 98 68
mobil 0176 / 62 25 95 48
info@autopfl ege-lukas.de
www.autopfl ege-lukas.de

Baustoffe  + 
Gerätevermietung

Moos & Söhne GmbH & Co. KG
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 0 61 96 / 50 86 - 0
Fax 0 61 96 / 8 31 41

info@moos-baustoffe.de
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45
info@complete-gmbh.com
www.complete-gmbh.com,

Energieberatung
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15
Fax 06196 / 5  24 12 13

info@eta-plus.de
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Fahrräder
Fahrrad-Storck
Fahrräder, E-Bikes, Hol- und Bringservice, 
Reparaturen, Inspektion (1 56,–)
Ffm.-Rödelheim, Alexanderstr. 2 

Tel. 97 84 31 94
storckohg@aol.com

www.fahrrad-storck.de

Fußpfl ege
KeDo Service
alle Problemfälle, auch Diabetiker, 
eingewachsene Zehennägel
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 05 16 18
Fax 069 / 34 05 16 19

Gartengestaltung
Allendorf
Ffm.-Sossenheim, 
Alpenroder Straße 39

Tel. 34 82 82 26
Fax 34 81 23 13

Immobilien
Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20
Fax 069 / 34 05 89 43

h.j.langer@t-online.de
www.hug-sossenheim.de

M. Klotzbach
Immobilien, Hausverwaltungen

Ffm. Sossenheim, 

Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 069 / 34 78 78
Fax 069 / 34 78 75

m.k.immobilien@online.de

Installationen
Hagen Klinkert Meisterbetrieb
Sanitär, Gasheizung, Umwelttechnik

Ffm.-Sossenheim, Alt-Sossenheim 45

Tel. / Fax 069 / 34 63 66
mobil 0162 / 4 32 37 35

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik

Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00
Fax 06196 / 9 99 85 99
info@gasheizung24.de

Walter Opelt Meisterbetrieb
Elektroanlagen, Sanitärtechnik

Ffm.-Sossenheim, Am Kreuz 2 

Tel. 34 53 20
mobil 0177 / 3453200

walteropelt@web.de

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an

Telefon 06196 / 84 80 80  oder 06173 / 98 98 666

anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

TelefonserviceTelefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Krankenpfl ege
Ambulante Krankenpfl ege - Lars Döring
„Wir pfl egen unsere Klienten, wie auch 
wir gepfl egt werden möchten.“
Ffm.-Unterliederbach 
Sossenheimer Weg 28a

Tel.  069 / 30 85 35 60 
 Fax 069 / 30 85 35 61

info@pfl egedienst-doering.de
www.pfl egedienst-doering.de

KeDo Krankenpfl ege
alle Kassen, Hausnotruf, Essen auf 
Rädern, Fußpfl ege
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 60 -10
Fax 069 / 34 60 -11

info@kedo-frankfurt.de

Maler und Lackierer
Malermeister Smole
Ffm.-Sossenheim, 
Westerwaldstraße 8

Tel. 37 56 38 20 
www.smole.de

Metzgerei und Partyservice
Peter u. Irene Brum
Ffm.-Sossenheim, 
Alt-Sossenheim 38

Tel. 34 63 34 
Fax 34 36 03

Pfl egedienste
Ambulante Krankenpfl ege - Lars Döring
„Wir pfl egen unsere Klienten, wie auch 
wir gepfl egt werden möchten.“
Ffm.-Unterliederbach 
Sossenheimer Weg 28a

Tel.  069 / 30 85 35 60 
 Fax 069 / 30 85 35 61

info@pfl egedienst-doering.de
www.pfl egedienst-doering.de

Pfl egedienst Team Reinert GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Alt-Sossenheim 76

Tel. 91 33 190
 Fax 91 33 19 19

pfl egedienst-teamreinert@t-online.de
www.pfl egedienst-teamreinert.de

Polsterei
Polsterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung
Schwalbach, 
Bahnstraße 10

Tel. 06196 / 776 99 02
www.polsterei-dekoration.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Schlosserei
Peter Wildberger GmbH
Schlosserarbeiten aller Art
Ffm.-Sossenheim, 
Alt Sossenheim 21

Tel. 34 18 42
Fax 34 12 36

Steuerberatung-Expatriates

Basten GmbH Steuerberatung
Expatriates, Moss, VAT, Mehrwertsteuer
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 15
sebastian.basten@datevnet.de

www.basten.de

Telefon und Internet
BCC Telecom
Das Fachgeschäft rund um die 
Deutsche Telekom
Eschborn, Frankfurter Str. 63 - 69 

Tel. 0 61 96 / 202 77 15
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Die Chorgemeinschaft Sos-
senheim lädt am Sonntag, 16. 
Dezember, um 17 Uhr zu einem 
Adventskonzert in die katho-
lischen Kirche St. Michael nach 
Sossenheim ein. Neu dabei ist 
Chorleiterin Miriam Vajda.

Miriam Vajda ist Diplom-Mu-
sikpädagogin. Sie kann meh-
rere Instrumente spielen und 
agiert auch als nebenberufl iche 
Kirchenmusikerin. Unter an-
derem spielt sie auch das Alp-

horn. Da bot es sich an, dieses in 
das Programm einzubeziehen. 
Ebenso werden Gemeindeor-
gel, Akkordeon, Xylophon und 
Posaune zu hören sein.

Solisten aus dem Frauen- und 
dem Männerchor werden sin-
gen und „insgesamt dürfen sich 
die Besucher auf einen stim-
mungsvollen Adventabend in 
der Kirche St. Michael freuen“, 
heißt es in der Ankündigung. 
Der Eintritt ist frei. Um Spen-
den wird gebeten.  mk

Konzert in der Kirche
Miriam Vajda dirigiert Sossenheimer Chöre

Nikolause von der CDU. „Wir machen das schon viele 
Jahre, dass wir zur Adventszeit ein kleines Geschenk oder einen Ni-
kolaus an Passanten verteilen und eine schöne Adventszeit wün-
schen“, sagte der Vorsitzende der CDU-Sossenheim, Uwe Serke, am 
vergangenen Samstag an der Bushaltestelle Sossenheimer Kirch-
berg. Gemeinsam mit seiner Frau Susanne und weiteren Parteimit-
gliedern gestaltete der Landtagsabgeordnete die Aktion.  Foto: Krüger

Fußgänger wird 
schwer verletzt

Am Mittwoch vergangener 
Woche wollte ein 23-jähriger 
Fußgänger gegen 23.20 Uhr die 
Kurmainzer Straße in Höhe der 
bft-Tankstelle überqueren. 

Dabei wurde er von einem Pkw 
erfasst und schwer verletzt. Der 
23-Jährige, der nach dem Unfall 
zunächst sein Bewusstsein ver-
lor, musste in ein Krankenhaus 
gebracht und dort stationär auf-
genommen werden. Der Pkw ent-
fernte sich von der Unfallstelle in 
Richtung Sossenheim. Die Polizei 
bittet Personen, die Hinweise zu 
dem Unfallgeschehen, dem fl üch-
tigen Fahrzeug oder dessen Fah-
rer geben können, sich mit dem 
17. Polizeirevier unter der Tele-
fonnummer 755-11700 in Ver-
bindung zu setzen.  pol

Wie schon in den Jahren 
zuvor hatten Kinder, Schul-
leitung, Lehrer sowie der El-
ternbeirat und die Eltern der 
Henri-Dunant-Schule (HDS) 
am Nikolaustag am ver-
gangenen Donnerstag einen 
Weihnachtsbasar vorbereitet. 
Die Räume im Erdgeschoss 
der Schule in der Palleske-
straße waren weihnachtlich 
geschmückt und zu „Ver-
kaufsräumen“ umgestaltet. 

Wie auf einem „Basar“ 
wurde überall gehandelt und 
verkauft. Die Schüler der 
Schulklassen hatten für die-
sen Weihnachtsbasar während 

der Schulzeit gebastelt und 
mit vielen Ideen ein umfang-
reiches „Sortiment“ zusam-
mengestellt. Dieses reichte 
von Sternen, Kerzen, Lichtern 
über kleine Weihnachtsbäume 
bis hinzu Weihnachtsgebäck 
und Weihnachtskarten. Die El-
tern hatten Kuchen gebacken 
und kochten Kaffee in einer 
eigens eingerichteten Cafete-
ria. Der Verkauf lief gut und es 
waren nur freudige Gesichter 
zu sehen.

Schulleiter Ulrich Grünen-
wald lobte das Engagement 
aller Beteiligten: „Ich habe 
großen Respekt vor dem, was 
hier heute angeboten und ge-

leistet wird, ganz, ganz prima. 
Der Erlös kommt in einen Topf 
und dann beraten wir, wie wir 
diesen verwenden. Er kommt 
dem Förderverein und den 
Schülern zugute, also unserer 
ganzen Schule.“

Natürlich durfte der Niko-
laus am Nikolaustag nicht feh-
len. Er hatte einen Sack voller 
Schokoladen-Nikolause mit-
gebracht. Diese verteilte er zu-
nächst auf dem Schulhof und 
sodann auch in den Schulräu-
men an die zahlreichen Kin-
der.

Am Rande verriet Ulrich 
Grünenwald, dass wieder 
eine „Kinderoper“ geplant 
ist. „Dabei wird uns auch Sa-
bine Fischmann helfen, die 
jetzt an unserer Schule eine 
feste Anstellung hat“, meinte 
der Schulleiter. Die Auffüh-
rung könnte im März 2020 im 
Volkshaus Sossenheim statt-
fi nden, in dem Jahr, in dem 
die Rückkehr der aktuell nach 
Höchst ausgelagerten Schule 
nach Sossenheim avisiert ist. 

Der Schulneubau in der 
Schaumburger Straße kommt 
laut Grünenwald im Zeitplan 
gut voran und der Schullei-
ter fi ndet es schön, „dass die 
Schule in die Konzeption ein-
gebunden ist“. Er habe einen 
„guten Draht“ zu den verant-
wortlichen Architekten und ist 
daher sehr zuversichtlich.  mk

Adventsbasar in der Schule
Andrang in Hof und Schulräumen der Henri-Dunant-Schule

Die Schüler der Klasse 1a der Henri-Dunant-Schule verkauften 
mit ihrer Lehrerin und Müttern leckere Plätzchen.  Fotos: Krüger

Kiosk überfallen
Mit einer Schusswaffe haben 

zwei Unbekannte am Samstag 
gegen 19 Uhr den Kiosk in der 
Kurmainzer Straße überfallen.

Nach Angaben der Polizei fl o-
hen die Täter mit einer Beute in 
Höhe von 500 Euro und meh-
reren Päckchen Zigaretten. Die 
Räuber sollen zwischen 20 und 
25 Jahre alt sein und etwa 1,75 
Meter groß sein. Beide haben 
dunkle Haare und trugen sport-
liche Kleidung. Hinweise nimmt 
die Polizei unter der Telefonnum-
mer 755-53111 entgegen. red

http://www.mmook.de
mailto:kontakt@svs-gutachten.de
http://www.svs-gutachten.de
mailto:info@kurt-kfz.de
mailto:info@autoglas-eschborn.de
http://www.autoglas-eschborn.de
http://www.autopfl
mailto:info@moos-baustoffe.de
http://www.moos-baustoffe.de
mailto:info@complete-gmbh.com
http://www.complete-gmbh.com
mailto:info@eta-plus.de
http://www.eta-plus.de
mailto:storckohg@aol.com
http://www.fahrrad-storck.de
mailto:h.j.langer@t-online.de
http://www.hug-sossenheim.de
mailto:m.k.immobilien@online.de
mailto:info@gasheizung24.de
mailto:walteropelt@web.de
mailto:anzeigen@schwalbacher-zeitung.de
http://www.pfl
mailto:info@kedo-frankfurt.de
http://www.smole.de
http://www.pfl
mailto:egedienst-teamreinert@t-online.de
http://www.pfl
http://www.polsterei-dekoration.de
http://www.mmook.de
mailto:sebastian.basten@datevnet.de
http://www.basten.de
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Das Schlosshotel Kronberg 
hat einen neuen Direktor: An-
dreas Wieckenberg übernahm 
zum 1. Dezember die Leitung 
des traditionsreichen Fünf-
Sterne-Hotels vor den Toren 
von Frankfurt. 

Der 40-Jährige war viele 
Jahre im Ausland tätig, zu-
letzt im international aner-
kannten Raffl es Hotel Singa-
pore. Andreas Wieckenberg 
ist seit fast zwei Jahrzehnten 
in der Branche zuhause und 
ein ausgewiesener „Food & 
Beverage“-Experte. Für das 
Flaggschiff der Raffl es Grup-
pe verantwortete er als Exe-
cutive Assistant Manager seit 
2015 nach umfangreichen Re-
novierungsarbeiten unter an-
derem die Neupositionierung 
der Hotel-Ikone. 

Zuvor arbeitete er als Direc-

Vom 14. Dezember bis 6. Ja-
nuar heißt es auf dem Festplatz 
am Ratsweg in Frankfurt be-
reits zum sechsten Mal: Manege 
frei zum „Great Christmas Cir-
cus Frankfurt“. Auch in diesem 
Jahr dürfen sich die Besucher 
auf Artisten, Clowns und Tier-
lehrer freuen.

Nachdem das fulminante Ju-
biläumsprogramm im vergan-
genen Jahr für wahre Begei-
sterungsstürme bei Publikum 
und Presse gesorgt hat, ist es 
das erklärte Ziel des Circus, in 
diesem Jahr noch eine Schip-
pe drauf zu legen. Dafür wur-
den zum Beispiel mit den „La 
Bouche Showgirls“ erstmals 
vier Tänzerinnen engagiert, 
die für glamouröse Zwischen-
spiele sorgen werden. 

Besonders stolz ist man aber 
auch darauf, dass mit dem Duo 
Stauberti zwei aktuelle Preis-
träger des Circus-Festivals von 
Monte Carlo in Frankfurt auf-
treten werden. Für seine spek-
takuläre Perche-Darbietung er-
hielt das Duo aus den Händen 
von Prinzessin Stephanie einen 
Silbernen Clown. Als Perche 
bezeichnet man eine bis zu fünf 
Meter lange Metallstange, die 
Untermann Dimitr auf seinem 
Kopf balanciert, während seine 
Partnerin an ihrem Ende zum 
Beispiel Handstände drückt.

Selbiges gilt auch für das chi-
nesische Duo Changzhi und 
seine aus dem Supertalent be-
kannte Darbietung „Ballett on 
Shoulders“. Besucher können 
erleben, wie Guo etwa auf den 
Schultern ihres Partners Zhang 
Spitzentanz in Vollendung zeigt. 

Für einen weiteren Höhe-
punkt wird die Reitertruppe 
Khadikov aus Kasachstan sor-
gen. Auf dem Rücken von edlen 

tor of „Food & Beverage“ für 
Mandarin Oriental und machte 
von 2007 an Station in Macau, 
Las Vegas und Washington D.C. 
In dieser Zeit sammelte er Er-
fahrungen in der Führung von 
Teams mit mehr als 200 Mitar-
beitern und der Organisation 
von geschäftlichen und gesell-
schaftlichen Großevents mit bis 
zu 2.000 Gästen. 

Ursprünglich stammt der 
zweifache Familienvater aus 
Lahr im Schwarzwald. Seine 
Ausbildung absolvierte er im 
„Brenners Park-Hotel“ in Ba-
den-Baden. „Andreas Wie-
ckenberg ist ein internatio-
nal erfahrener Direktor und 
es freut mich sehr, dass wir 
ihn für die Leitung unseres 
Schlosshotels gewinnen konn-
ten“, sagt Heinrich Donatus 
Landgraf von Hessen, Vor-
standsvorsitzender der Hessi-

Rassepferden zeigen die zwei 
Frauen und drei Männer wag-
halsige Kunststücke - und zwar 
in hohem Tempo. Weitere Pfer-
destärken bringt Natascha Wil-
le-Busch in die Manege, die ei-
gens für Frankfurt eine neue 
Darbietung mit vier Araber- 
und vier Friesen-Hengsten ein-
studiert hat.

Ganz besonders ins Herz 
schließen werden die Zuschau-
er indes Clown Angelo Chaves. 
Der Portugiese verkörpert einen 
sympathischen, freundlichen 
Clowntypus, der sowohl beim 
großen als auch beim kleinen 

schen Hausstiftung und Chef 
des Hauses Hessen. 

Das Schlosshotel Kronberg 
wurde von Victoria Kaiserin 
Friedrich erbaut und 1893 fer-
tiggestellt. Besonderes Mobiliar 
und eine beeindruckende Anti-
quitäten- und Gemäldesamm-
lung, zum großen Teil noch aus 
dem Besitz der Kaiserin und Mut-
ter des letzten deutschen Kaisers, 
vermitteln das authentische Am-
biente eines Schlosses aus der 
Kaiserzeit. Das Schloss Kronberg, 
im Eigentum der Hessischen 
Hausstiftung, wird seit 1954 als 
Hotel mit 61 Gästezimmern und 
Suiten betrieben. Es befi ndet sich 
inmitten einer Parkanlage mit 
dazugehörigem Golfplatz. Das 
Haus ist Mitglied der Kooperati-
on „Small Luxury Hotels of the 
World“. Mehr Informationen gibt 
es unter www.schlosshotel-kron-
berg.com im Internet.  pr

Publikum für Lachen sorgt. 
Spätestens, wenn er mit Frei-
willigen aus dem Publikum eine 
kleine Filmszene dreht, liegen 
ihm die Zuschauer zu Füßen. 

Beim Carl Busch Weihnachts-
zirkus gibt es erstklassige Ar-
tisten, glamouröse Ballett-Girls, 
moderne Lichttechnik, kreative 
Inszenierungsideen und mit-
reißende Livemusik von einem 
sechsköpfi gen Orchester zu 
sehen und zu hören. Tickets 
gibt es ab elf Euro auf der Zir-
kus-Homepage, bei Frankfurt 
Ticket RheinMain, Eventim 
und an allen CTS-Vorverkaufs-
stellen.

Die Premiere fi ndet am Frei-
tag, 14. Dezember, um 20 Uhr 
statt. Weitere Vorstellungen 
gibt es täglich um 15.30 Uhr 
und um 20 Uhr sowie an Sonn- 
und Feiertagen um 15 Uhr und 
um 18.30 Uhr. Am 17. und 18. 
Dezember gibt es keine Vor-
stellungen. Am 19. und 20. 
Dezember fi nden die Vorstel-
lungen nur um 15.30 Uhr statt, 
an Heiligabend, 24. Dezember, 
nur um 14 Uhr und an Silvester, 
31. Dezember, um 15.30 und 
20 Uhr. Weitere Informationen 
gibt es unter www.circus-carl-
busch.de im Internet. 

Karten zu gewinnen

Unsere Zeitung verlost fünf 
Mal zwei Tickets für die Vor-
stellung am Freitag, 21. Dezem-
ber, um 20 Uhr. Wer teilnehmen 
möchte, sendet eine E-Mail mit 
dem Betreff „Carl Busch“ an 
verlosung@schwalbacher-zei-
tung.de. Einsendeschluss ist am 
Dienstag, 18. Dezember 2018. 
Den vollständigen Namen und 
die Anschrift nicht vergessen, 
da die Gewinner schriftlich be-
nachrichtigt werden.  pr

Andreas Wieckenberg ist neuer Hoteldirektor im Schlosshotel Kronberg.  Foto: Joppen

Beim Carl Busch Weihnachts-
zirkus sind in diesem Jahr gleich 
zwei außergewöhnliche Pferde-
shows zu sehen.  Foto: Carl Busch

gesellschaft für beteiligung gmbh · grandhotel hessischer hof 
friedrich-ebert-anlage 40 · 60325 frankfurt

telefon 0049 (0)69/75 40-0 · info@ghh.de · www.grandhotel-hessischerhof.com

„Adieu 2018, Willkommen 2019! Wir verabschieden das Jahr mit einem rau-
schenden Fest. Genießen Sie den Jahreswechsel mit kulinarischen Highlights 
und einem großen Feuerwerk vor der einzigartigen Skyline von „Mainhattan“.

Silvester im Grandhotel – 
vor der Kulisse Mainhattans

festliches silvester-menü
Silvester, 31. Dezember 2018, um 18.30 Uhr

185,00 Euro pro Person: Sechs-Gang-Menü inklusive Champagner-Aperitif, Wein, 
Mineralwasser und Kaffee

305,00 Euro pro Person: Menü und Silvesterlounge

silvester-lounge
Silvester, 31. Dezember 2018, 22.00 Uhr bis 3.00 Uhr.

120,00 Euro pro Person einschließlich Livemusik, ausgewählter Getränke, 
Mitternachtsbuffet und eines Glases Champagner zum Jahreswechsel

silvester-arr angement
Buchbar vom 30. Dezember 2018 bis 1. Januar 2019

ab 295,00 Euro für zwei Personen für eine Übernachtung im Doppelzimmer 
einschließlich Champagner-Frühstück und einer Flasche Champagner sowie Petit Fours

reservierung:  Wir freuen uns auf Ihre Anfrage, telefonisch unter 
+49 (0) 69 / 75 40 2000 oder per E-Mail an mice@ghh.de

Preise inkl. MwSt. und Service. Getränke nicht im Preis enthalten.

Weihnachtszirkus am Festplatz
Zirkus Carl Busch präsentiert Weihnachtsshow in Frankfurt

   In unserem 

Lager immer 

      vorrätig.

„Schlossherr“ mit Erfahrung
Fünf-Sterne-Hotel in Kronberg seit Dezember unter neuer Leitung

http://www.schlosshotel-kron-berg.com
http://www.schlosshotel-kron-berg.com
http://www.schlosshotel-kron-berg.com
http://www.circus-carl-busch.de
http://www.circus-carl-busch.de
http://www.circus-carl-busch.de
mailto:verlosung@schwalbacher-zei-tung.de
mailto:verlosung@schwalbacher-zei-tung.de
mailto:verlosung@schwalbacher-zei-tung.de
mailto:mice@ghh.de
mailto:info@ghh.de
http://www.grandhotel-hessischerhof.com
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Alles Abholpreise. 
Keine Mitnahmegarantie.

MEDIA MARKT TV-HiFi-Elektro GmbH Main-Taunus-Zentrum
Main-Taunus-Zentrum • 65843 Sulzbach • Tel. 069/34008-0  

Öffnungszeiten: Mo-Mi: 9.30-20 Uhr, Do-Sa: 9.30-22 Uhr
kostenlose Parkplätze
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Comfort Allnet
€ 31.99 monatlich2)

• FLAT Telefonie  
in alle dt. Netze

• FLAT surfen (4 GB) 
mit bis zu 42,2 
Mbit/s max.  
Bandbreite

2) Gilt bei gleichzeitigem Neuabschluss eines Mobilfunkvertrages mobilcom-debitel Comfo.rt Allnet im Netz von Vodafone. Mit Online-Rechnung, 24 Monate Mindestvertragslaufzeit, Anschlusspreis 39.99€. Der monatliche Paketpreis beträgt 31,99€. Taktung 60/60, 19ct/SMS. Die Handy Internet Flat enthält eine max. Bandbreite von 42,2 Mbit/s. Nach Verbrauch eines 
Datenvolumens von 4 GB in einem Abrechnungszeitraum wird die Bandbreite auf max. 64 kbit/s (Download) und 16 kbit/s (Upload) beschränkt. Die Handy Internet Flat unterstützt nur das Surfen mit einem geeigneten Smartphone ohne angeschlossenen Computer. Preise inkl. gesetzl. MwSt.. Anbieter: mobilcom-debitel GmbH, Hollerstr. 126, 24782 Büdelsdorf.

Flat Allnet Comfort
€ 26.99 monatlich1)

• Flat mobil surfen (1 GB) 
mit bis zu 21,6 Mbit/s 
max. Bandbreite

• FLAT Telefonie in alle 
dt. Netze

1) Gilt bei Abschluss eines mobilcom-debitel Kartenvertrags im Tarif Flat Allnet Comfort im Mobilfunknetz der Vodafone, 24 Monate Mindestvertragslaufzeit, die Kündigungsfrist beträgt 3 Monate zum Vertragsende. Bei nicht rechtzeitiger Kündigung verlängert sich der Vertrag um weitere 12 Monate. Anschlusspreis Euro 39,99, monatlicher Paketpreis Euro 26,99. 
Standard-Inlandsgespräche in alle Netze, Rufumleitung, Mailbox-Weiterverbindungen bzw. Call Return sind inklusive. Ausgenommen sind bspw. Service- und Sondernummern und alle Rufnummern, auf die eine Weiterleitung durch einen externen Dienstleister erfolgt (z.B. Callthrough-Dienste), sowie Videotelefonate, Datenanrufe, Faxdienste (CSD). Der Aufbau 
von CSD- bzw. Fax-Verbindungen ist möglich. Nationale CSD- bzw. Fax-Verbindungen kosten Euro 0,49/Min., alle weiteren CSD- bzw. Fax-Verbindungen kosten Euro 1,99/Min., Taktung 60/60. Die inkludierte Internet Flat gilt für nationalen Datenverkehr im Mobilfunknetz der Vodafone. Bis zu einem Datenvolumen von 1 GB in einem Abrechnungszeitraum steht eine 
max. erreichbare Geschwindigkeit von 21,6 Mbit/s im Download und 5,7 Mbit/s im Upload unter optimalen Bedingungen bereit, danach wird die Geschwindigkeit im jew. Monat auf max. 64 kbit/s (Download)/ 64 kbit/s (Upload) beschränkt. Ihre individuell erreichbare Geschwindigkeit ist u.a. abhängig von Ihrem Endgerät und Ihrem Standort. Nähere Infos dazu 
finden Sie in der Broschüre „Preise- und Leistungen“. Voice over IP ist ausgeschlossen. Tethering ist ausgeschlossen. Die freenet Weltweite Hotspot Flat ermöglicht den Zugang zum Internet an ca. 50 Millionen Hotspot Standorten weltweit über die WLAN (Wireless Local Area Network) Technologie. Es gelten hierzu die "Nutzungsbedingungen freenet Hotspot". Für die 
Nutzung der Leistung ist die App "freenet Hotspots" Voraussetzung. Die verfügbaren Hotspot Standorte können bequem in der Suchfunktion der App aufgerufen werden, alternativ über www.md.de/hotspot. Die Weltweite Hotspot Flat kann auf bis zu zwei Endgeräten gleichzeitig verwendet werden (z.B. Smartphone und Tablet). Innerhalb der EU (Zone 1) können auf 
vorübergehenden Reisen die Mobilfunkdienste zu den inländischen Tarifkonditionen (Roam like at home) genutzt werden. Diese Nutzung unterliegt einer Fair Use Policy gemäß den europarechtlichen Vorgaben. Bei Missachtung der Fair Use Policy können regulierte Aufschläge erhoben werden (Aufschlag pro versendete regulierte SMS-Roamingnachrichten: 0,0119 
Euro. Aufschlag für abgehende regulierte Roaminganrufe: 0,0381 Euro pro Minute. Aufschlag für eingehende regulierte Roaminganrufe: 0,0128 Euro pro Minute. Aufschlag für regulierte Datenroamingdienste: 9,163 Euro/GB (15. Juni – 31. Dezember 2017); 7,14 Euro/GB (ab 01. Januar 2018); 5,355 Euro/GB (ab 01. Januar 2019); 4,165 Euro/GB (ab 01. Januar 2020); 3,57 Euro/GB 
(ab 01. Januar 2021) und 2,975 Euro/GB (ab 01. Januar 2022)). Infos zu der Fair Use Policy finden Sie unter: www.md.de/roaming oder in der Roamingpreisliste „Telefonieren und Surfen im Ausland“. Bei Nutzung einer speziellen Roaming-Option gelten weiterhin die Preise der entsprechenden Roaming-Option. Bei speziellen Roaming-Optionen finden die Regeln der Fair 
Use Policy keine Anwendung. Ein Wechsel zu einem Roam like at home Tarif ist jederzeit möglich unter 040 / 55 55 41 000. Anbieter: mobilcom-debitel GmbH, Hollerstraße 126, 24782 Büdelsdorf.

Farbauswahl

 

SAMSUNG Galaxy S9 
Vertrags Smartphone
• 12 MP Hauptkamera mit Low  

Light-Funktion und Super Slow  
Motion-Videofunktion c)

• 64 GB interner Speicher (ca. 50,3 GB frei 
verfügbar), erweiterbar durch micro-
SD™-Speicherkartem) um bis zu 400 GB

• Persönlichen 3D-Avatar gestalten, 
animieren und mit Freunden teilen

Art. Nr.: 2391195 schwarz,-94 blau,-96 
purple, 2436574 gold
 

14,65 cm / 5,77“ a)

dual edge Super AMOLED-Display

1

 

SAMSUNG Galaxy S9+
Smartphone 
• 12 MP Hauptkamera mit Low  

Light-Funktion und Super Slow  
Motion-Videofunktion c)

• Persönlichen 3D-Avatar gestalten, 
animieren und mit Freunden teilen

• 4 GB Nutzerspeicher (davon sind  
3,4 GB frei verfügbar), erweiterbar 
durch microSD™-Speicherkarte 
 um bis zu 400 GB

Art. Nr.: 2391198 Black ,-97 Coral Blue ,-99
 

Farbauswahl

je 215,8 cm / 6,22“ b)

dual edge Super AMOLED-Display

 

SAMSUNG Gear Iconx 2018 Black
In-Ear-Headset
• Musikplayer und Fitnesstracker
• 4 GB Nutzerspeicher (davon sind 3,4 GB 

frei verfügbar) 

Art. Nr.: 2326559
 

Sichern Sie sich bei 
Abschluss der oben 

abgebildeten Tarife die 
Samsung Gear IconX (2018)

für nur 

Sonderöffnungszeiten im Dezember: Mo.-Sa. 9:30 Uhr - 22:00 Uhr
24.12. / 31.12. 9:00 Uhr -14:00 Uhr

c)  Super Slow-Mo“ unterstützt nur HD-Auflösung (720p). Bei einer Videoaufnahme im Kameramodus „Super Slow-Mo“ können einzelne Sequenzen für bis zu ca. 0,2 Sekunden mit 960 Bildern pro Sekunde aufgenommen werden (max. 20 einzelne Sequenzen je Video). Die Wiedergabelänge jeder Sequenz im aufgenommenen Video beträgt ca. 6 Sekunden.

a) 14,65 cm / 5,77“ (volles Rechteck),  
14,33 cm / 5,64“ (innerhalb Abrundungen) 

b) 15,8 cm / 6,22“ (volles Rechteck) 
15,45 cm / 6,08“ (innerhalb Abrundungen) 

http://www.md.de/hotspot
http://www.md.de/roaming

